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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde der KG Die Burgwächter vun Hollwigg e.V., 
liebe Leserinnen und Leser,

gerne habe ich wieder die Gelegenheit wahrgenommen, ein Grußwort zur 
Festschrift der KG „Die Burgwächter vun Hollwigg e.V.“ zur diesjährigen 
Session zu schreiben. Einer Session, für die das Festkomitee Kölner Kar-
neval das Motto: 
„Wat e Theater - wat e Jeckespill“

ausgegeben hat. Ein Motto, das für die Fassungs-
losigkeit stehen soll, mit der wir auf das Weltge-
schehen von plötzlichen Veränderungen blicken, 
die uns in Atem halten. Und weil dabei so man-
cher sich kopfschüttelnd fragt, wie soll das nur 
weitergehen, ist es gerade jetzt wichtig einen küh-
len Kopf zu bewahren. Denn ein „bisschen mehr 
kölschen Gelassenheit würde den Menschen gut-
tun“, so der Festkomitee Präsident. 
Aber genau diese Gelassenheit wird uns gerade 
hier in Köln, mit der fünften Session, der Karne-
valssession geschenkt. 
Das macht uns auch hier in Holweide schon ein-

zigartig. Denn hier wird durch viele aktive Vereine und Gruppierungen der 
Zusammenhalt nach dem Motto gelebt: „Tradition ist die Weitergabe 
des Feuers, nicht die Anbetung der Asche“ (Jean Jaurès). Was auch 
Raum für neue Ideen bedeutet, die diesmal aus dem Bereich der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft Holweide kamen. Einer Idee, die gerade 
die jungen Jecken in unserem Veedel in besonderer Weise in den Fokus 
nimmt. Und so bekommt Holweide durch die Bürgervereinigung Holwei-
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de und unterstützt von der KG „Die Burgwächter vun Hollwigg e.V.“, der KG 
„Die Isenburger“, dem Förderverein Holweide und eben dem Ideengeber 
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Holweide erstmalig in seiner 
Geschichte mit Prinz Louis, Louis Gredler - Bauer Jannick, Jannick Anas-
tasi und Jungfrau Anabell, Anabell Kohnke ein Holweider-Kinderdreige-
stirn. Dazu Herzlichen Glückwunsch und vill Spaß!

Weil aber unsere Pänz in dieser Session damit schon so prominent in den 
Mittelpunkt unseres Veedels gestellt werden, passt es natürlich auch gut, 
dass die KG „Die Burgwächter vun Hollwigg e.V.“ sich darüber hinaus auch 
auf Ihre neue Kindergruppe freuen kann: Die Burgwächter Pänz. Dies zeigt, 
dass die karnevalistische Tradition in Holweide unter einem guten Stern 
steht und positiv in die Zukunft schauen kann. Dafür stehen besonders 
die KG „Die Burgwächter vun Hollwigg e.V.“, die bereits seit 16 Jahren für 
den „löstigen Zesammenhalt“ stehen und ihre karnevalistische Erfolgsge-
schichte weiterschreiben sowie auch die KG „Die Isenburger“, die ebenso 
mit Stolz in dieser Session auf bereits 50 Jahre aktiven Karneval zurückbli-
cken kann. Dafür ebenfalls Herzlichen Glückwunsch!
In diesem Sinne freue mich schon heute auf viele schöne Begegnungen 
in der Karnevals-Session 2023/24 und sage herzlich Dankeschön für alle 
euren Einsatz für die Menschen in Köln und ganz besonders in unserem 
Stadtteil in Holweide. 

 
Euer/Ihr

Hans-Werner Bartsch, 

Bürgermeister der Stadt Köln a. D.
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Leev Jecke,
was für ein Jahr hinter uns liegt! Zwischen Jubiläumssession und 
Kriegserklärung, jecken Büttenrednern und verrückten Politikern, bunten 
Sitzungen und kräftemessenden Konflikten blieb man oft fassungslos 

zurück. So schön der 200. Geburtstag des Kölner 
Karnevals auch war, so schwer wog das Weltge-
schehen um uns herum. Nah liegt die Frage, wie 
soll das alles weitergehen? 

Dabei ist es gerade in schweren Zeiten so wich-
tig, sich nicht entmutigen zu lassen! Das Motto 
„Wat e Theater – wat e Jeckespill“ ist ein kölscher 
Stoßseufzer und steht für alles, was die Kölnerin-
nen und Kölner und ihren Fastelovend ausmacht: 
Manchmal kütt et wie et kütt und hätt trotzdem 
noch immer joot jejange. Egal wie es um die Welt-
lage steht, gemeinsam lassen sich zwischen all 

den Krisen und Kriegen kleine Auszeiten schaffen und auch die ein oder 
andere Lösung finden. Ob auf der großen Weltbühne oder am Stamm-
tisch in der Veedelskneipe: Etwas mehr kölsche Gelassenheit könnte 
dem ein oder anderen guttun. 
 
Gleichzeitig soll das Sessionsmotto die Aufmerksamkeit in diesem Jahr 
verstärkt auf die vielen kölschen Bühnen lenken, auf denen nicht nur der 
Karneval stattfindet. Vom Hänneschen-Theater über Kleinkunst- und frei-
en Theaterbühnen bis zum Schauspielhaus und der Oper sind sie ein 
wichtiger Bestandteil unserer kölschen Kultur. Ihre unermüdliche Arbeit 
und ihr großartiger Einsatz zum Erhalt der Tradition soll in dieser Sessi-
on eine besondere Aufmerksamkeit bekommen.
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Teil des jecken Theaters der Session 2024 ist die KG Die Burgwäch-
ter vun Hollwigg e.V. Die Familien- und Veedelsgesellschaft hat neuen 
Nachwuchs: Die Burgwächter Pänz freuen sich schon wie verrückt auf 
ihre erste Session als Burgwächter. Außerdem steht das 50. Jubiläum 
der Familiensitzung Lachendes Holweide an. Ich wünsche viel Erfolg 
und gratuliere zu diesem tollen Meilenstein!

Ich freue mich auf eine bunte Session 2024, die mit viel Theater und 
noch mehr Jeckespill einzigartige Erinnerungen schaffen wird.  

Met hätzliche Jröß

Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval 

Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval
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Liebe Burgwächter, liebe Freunde,
 
„Wat e Theater - wat e Jeckespill“ – so lautet das Motto dieser für 
uns so besonderen Session. Es erinnert uns daran, dass der Karne-
val einerseits eine große Bühne ist, auf der jeder von uns zum Akteur 

werden kann, egal, ob groß oder klein, in bunten 
Kostümen, oder Uniform, mit humorvollen Büt-
tenreden, großartigen Bands, oder mit mitreißen-
den Tänzen. Der Karneval ist aber andererseits 
eben auch ein Spiel, ein Spiel des unbeschwerten 
Feierns, des Lachens und der kindlichen Unbe-
schwertheit.
Und so richten wir den Fokus im Jahr 2024 in Hol-
weide auf die jungen Jecken – unsere Pänz - und 
stellen diese in den Mittelpunkt unserer Session. 
Wir freuen uns sehr über unsere neue Kinder-
gruppe: die Burgwächter Pänz mit weit über 30 
Kindern. Ein großes Dankeschön an Petra, Caro, 
Nine, Claudia und Sylvia und alle, die sich küm-

mern für den Mut, die Ideen und die Zeit, die ihr bereitstellt!
Unser absolutes Highlight ist in diesem Zusammenhang das Holwei-
der Kinderdreigestirn 2024. Zum ersten Mal in der karnevalistischen 
Geschichte unseres Veedels haben wir ein eigenes Kinderdreigestirn. 
Unter dem Dach der Bürgervereinigung Holweide und unterstützt 
durch die anderen Holweider Vereine, werden drei junge Jecken als 
Trifolium die historisch Kölsche Tradition der Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft repräsentieren.
Prinz Louis 1. - Bauer Jannick - Jungfrau Anabell.
Louis Gredler, Jannick Anastasi und Anabell Kohnke. Alle drei Pänz 
kommen aus unserer KG. Das erfüllt uns mit besonderem Stolz und 
besonderer Freude. Wir wünschen den dreien und ihrer Pänzengarde 
eine in jeder Hinsicht tolle und jecke Session mit vill Spaß und ganz 
besonderen Erlebnissen. Ein besonderer Dank geht hier an Sylvia Paf-
fenholz, Jörg Bornheim, Martin Schmidt und an Jörg Runge für die 
Unterstützung!
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Aus der Idee von Peter Weber (1. Schützenbrudermeister der St. Se-
bastianus Schützen Holweide) ist etwas so gefühlt Großes gewach-
sen. Dafür sind wir sehr dankbar und freuen uns jetzt auch schon auf 
die zukünftigen Holweider Kinderdreigestirne. Danke Peter!
Mit unserer eigenen Burgwächter Großfigur haben wir zudem einen 
zusätzlichen Hingucker in unserem Veedel geschaffen, der das Je-
ckespill während der Session täglich präsent hält. 
Genau unter dem Aspekt dieses besonderen Hinguckers haben wir 
das Motto und seine Historie in der Vorbereitung der Session aufge-
griffen und mit einem besonderen Veedelsbezug in unserem Sessi-
onsorden, in unseren Pins und in unserer Burgpost verarbeitet. Mein 
herzlicher Dank geht an Thomas Gladisch, Philipp Kuhn und Daniel 
Kohnke sowie an alle aktiven Burgpost Journalisten für ihre Ideen 
und ihre unermüdliche Arbeit sowie an unseren Ehrensenatspräsi-
denten Jens Heinlein für das großartige Design und die Umsetzung. 
Danke euch!
Mit der Kölschen Weihnacht und unserer Sitzung wagen wir uns 
weiterhin aus unseren Veedelsgrenzen heraus. Auf der Basis der 
letztjährigen Erfolge freuen wir uns wieder auf großartige kölsch-
kulturelle Momente mit all unseren Freunden und Gästen im Hotel 
Stadtpalais. Darüber hinaus führen wir die Tradition der Sitzung La-
chendes Holweide, erwachsen vor 50 Jahren aus dem Stammtisch 
der CDU Holweide, nun wieder fort.
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle, die unsere KG treu und 
engagiert unterstützen, sei es als Sponsoren, Mitglieder, Beiräte oder 
Vorstände. Ohne eure Unterstützung wären die besonderen Momen-
te des Karnevals bei uns nicht möglich.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine wunderbar bunte und 
jecke Session 2024, in der wir gemeinsam das Kinderdreigestirn und 
unsere Burgwächter Pänz feiern und das Motto „Wat e Theater - wat 
e Jeckespill“ in unserem Veedel und weit über die Grenzen hinaus 
voller Stolz hochleben lassen.
 
Mario Anastasi
Stolzer Papa und Präsident
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Wat e Theater- wat e Jeckspill

An dem diesjährigen Motto kann man sich 

kreativ mal so richtig austoben: Das Theater, 

Maskerade, in Rollen schlüpfen, die man im 

normalen Leben nicht erfüllen kann. Endlich 

mal  aus der eigenen Haut fahren, jemand an-

deres sein, sich zu kostümieren ohne Rück-

sicht auf die Wertevorstellungen des Umfel-

des zu nehmen. Und dann - das Jeckespill. 

Ursprünglich karikiert der Orden die Strenge 

des preussischen Militärs. Eine schonungs-

lose Verhohnepiepelung der militärischen 

Bräuche, Sitten und Ränge. 

Die Burgwächter nutzen Ihren diesjährigen 

Orden, um wieder einmal richtig „op die Trum 

zu kloppe“. Angelehnt an die Begleitfiguren 

des Rosenmontagszuges in der Innenstadt, 

haben sie einen Orden entwickelt und eine 

Großfigur rotzfrech auf den Marktpletz ge-

stellt. Jetzt kann jeder Verkehrsteilnehmer, 

der die Bergisch-Gladbacher Straße entlang 

fährt, sich einmal wie ein Zochteilnehmer 

fühlen.

Der Orden wird nur verliehen oder es gibt ihn 

gegen eine Spende überall da, wo man einen 

freundlichen Burgwächter oder eine freund-

lichen Burgwächterin trifft. Ihnen kann ge-

holfen werden. Fragen Sie nach.
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Feier 11. im 11. Samstag, 11.11.2023 - 09.30 bis 19.30 Uhr Schützenhalle 
Holweide - Eintritt 24 Euro Erwachsene / Kinder 11 Euro / VIP all in 77 Euro- 
Programm über den ganzen Tag mit Räuber, Funks, Boore, Eldorado uvm. - 
Kinderbetreuung vorgesehen
	
Kölsche Weihnacht Samstag, 09.12.2023 - 18.00 Uhr Stadtpalais Deutz - 
79 Euro inkl. Buffet

Enstemme op dä hilije Ovend Sonntag, 17.12.2023 - 11.00 bis 15.00 
Uhr Gaststätte Bier Kasper Holweide - Weihnachtliches Familienprogramm und 
Kinderbetreuung - Eintritt frei 

Nubbeltaufe mit Fackelzug Freitag, 05.01.2024 - 17.00 bis 19.30 Uhr 
Schützenhalle Holweide und Fackelzug zum Bier Kasper - Eintritt frei
	
Familiensitzung Lachendes Holweide Samstag, 06.01.2024 - Einlass 
12.00 bis 18.30 Uhr Schützenhalle Holweide - Eintritt 20 Euro / Kinder 5 Euro - 
Kinderbetreuung vorgesehen
	 		
Burgwächter Schmölzje Sitzung Samstag, 27.01.2024 - 18.00 Uhr 
Stadtpalais Deutz - 45 Euro

Joddesdeens op Kölsch Sonntag, 04.02.2024 - 10.00 - 11.00 Uhr Versöh-
nungskirche Holweide - Kein Eintritt

Frühschoppen im Veedel „Kleine Kneipensitzung“ - Sonntag, 
04.02.2024 - 11.11 Uhr bis 15.30 Uhr Bier Kasper Holweide - Eintritt 12 Euro / 
Kinder 5 Euro (Plätze begrenzt) - kleines Kneipenprorgamm - Kinderbetreuung 
vorgesehen
					   
Hollwigger Veedelszoch Sonntag, 11.02.2024 - 13.00 Uhr 

Nubbelverbrennung Dienstag, 13.02.2024 - 22.00 Uhr Bier Kasper - 
Tschüss Session 2024 - kein Eintritt
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Daniel  Kohnke
1. Vorsitzender

Mario Anastasi
Präsident

Martin Beylebens
2. Vorsitzender

Martin Schmidt
Organisationsleiter

Thomas Wollenweber
Schatzmeister

Sebastian Schauermann
Vorsitzender FKLB,

Plaggenträger

Mike Fischer
Koordinator 

Veranstaltungen

Stefan Schmidt
Schriftführer

Philipp Kuhn
Kommunikation

Öffentlichkeitsarbeit

Vinzent Booch
Organisation

Veranstaltungen
Technik

Thomas Gladisch
Redaktion Burgpost

Social media
Archiv
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Wat e Theater - wat e Jeckespill

Das Sessionsmotto könnte nicht 
nur für die Session, sondern 
gleich die ganzen bisherigen 
2020er Jahre gelten. Pandemie 
und Lockdowns, Hochwasser und 
Sturzfluten, Krieg und Klimawan-
del, Klimakleber und Klimaleug-
ner.

Ein Jahrzehnt, das man vor weni-
gen Jahren nur in billigen Sci-Fi-
Trash Filmen erwartet hätte, ist 
noch nicht mal zur Hälfte vorbei. 
Doch soll das Motto uns auch 
zeigen, dass es gerade in diesen 
krisenreichen Zeiten in Ordnung 
und vor allem notwendig ist, ei-
nen kühlen Kopf zu bewahren. 
Dies gelingt nur mit Pausen zum 
Durchatmen und Krafttanken. 
Was könnte es dafür Besseres 
geben, als den Karneval? 
Er bietet in Festsälen und auf 
der Straße die Möglichkeit, Luft 
zu holen und sich den heutigen 
Herausforderungen dann wieder 
mit kölscher Gelassenheit zu wid-
men.

Das Motto ist aber nicht nur eine 
Fingerzeig an die aktuell „verrück-
te Zeit“, sondern auch an unsere 
Bühnen und das jecke Treiben ins-
gesamt. 

Bühnen haben wir in Hollwigg 
auch: Nicht nur die Cassiopeia 
Bühne oder die Bühne in der Schüt-
zenhalle. Holweides größte Bühne 
ist der Marktplatz. 

Und jeckes Treiben gibt es an die-
sem Ort allemal: Hier feiern wir 
gemeinsam die Eröffnung des 
Straßenkarnevals an Weiberfast-
nacht und am Veedelszochsonn-
tag kommt in Sichtweite der Zoch 
vorbei.

 Aus diesem Grund möchten wir 
unser Zentrum in dieser Session 
ganz besonders würdigen. Wir stel-
len einen übergroßen Burgwächter 
auf, der über die Session und über 
die Hollwigger Jecken wacht. 
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Ihr kennt die Figuren von der Schil-
dergasse. Jetzt haben wir auch 
eine - he in Hollwigg op unserer 
Fastelovendsbühn!

Ein ganz besonderes Jeckespill 
spille in dieser Session uns Pänz. 
Wir haben erstmals in Holweide 
ein Kinderdreigestirn und eine Pän-
zengarde. 

Unser Holweider Kinderdreigestirn 
geht nicht nur im Veedelszoch mit, 
sondern tritt auch auf den Bühnen 
Kölns auf.

Pänz, Pänz, Pänz, mer starte dat 
Jeckespill!

Thomas Gladisch
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Holweide hat seit dem 22.09.23 
erstmalig ein designiertes Kinder-
dreigestirn:

Prinz Louis I., Bauer Jannick und 
Jungfrau Anabell. 

Unsere drei Kindertollitäten stam-
men aus Holweider Karnevalisten-
familien und sind im ersten Jahr 

alle Mitglieder der Kar-
nevalsgesellschaft 

„Die Burgwächter 
vun Hollwigg“ 
e.V.

Erwachsen aus einer Idee des 1. 
Schützenbrudermeisters Peter We-
ber wurde aus einem Traum Reali-
tät. 

Das Holweider Kinderdreigestirn 
ist jetzt ein gemeinsames Projekt 
von Holweider Vereinen unter dem 
gemeinsamen Dach der Bürgerver-
einigung Köln-Holweide e.V.. Es 
hat in seiner ersten Session 23/24 
bereits ein straffes Programm mit 

vielen tollen Auftritten vor 
sich. 

Proklamiert wurde 
unser Dreigestirn 
am 02.11.23 in der 
Holweider Schützen-
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halle, doch bereits Monate vorher 
haben unsere Pänzentollitäten auf 
diesen großen Moment hingearbei-
tet. In der Holweider Tonbauhütte 
dem Studio der Musiker Manuel 
Sauer und Simon Kurtenbach von 
Eldorado haben sie gemeinsam ihr 
eigenes Lied aufgenommen: 

Uns Hätz schleiht em Veedel. 

Natürlich tut es das - und zwar im 
Rhytmus von ner Trumm. 

Es ist ihr eigenes Lied, das sie auf 
der Bühne singen werden. Doch da 
ist natürlich nicht nur Vorfreude 
sondern auch Lampenfieber. Und 
natürlich werfen wir unsere drei 
Kinder in der Session deshalb nicht 
gleich ins kalte Wasser. 
Gemeinsam mit Jörg Runge, dem 
Tuppes vum Land, haben sie über 
mehrere Sitzungen ihre Auftritte 
geprobt - eine tolle Ausbildung von 
einem tollen Karnevalskünstler. 
Danke Jörg Runge!

In der Session geht es dann mit 
dem eigenen Pänzenbus durch 
unser schönes Köln und durch die 
Lande. 
Mit dabei sind auch immer ihre Ad-
jutanten, ihre guten Engel und Pänz 
der Pänzengarde. 
Zur Begleitung in der Pänzengarde 
können sich die Holweider Kinder 
anmelden. 
Wir wünschen unserem Pänzen-
Dreigestirn von Herzen eine tolle 
Session und Erfahrungen, die sie 
ihr Leben lang nicht vergessen wer-
den. 

Thomas Gladisch
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Unsere Burgpost ist immer auch 
ein Blick zurück auf die vergangene 
Session. Ein Revue-passieren-las-
sen von Veranstaltungen, Treffen 
und Sitzungen macht einen großen 
Teil des Inhaltes der Burgpost aus. 

Die Session 2022/23 war nach Co-
rona für uns wie ein Neustart. 
Am 12.11., als wir nach unserer 
Jahreshauptversammlung die Ses-
sion im Bier Kasper eröffneten, 
waren zwei Jahre Pandemie noch 
im Gemüt. Doch auch wenn bereits 

eine leichte Aufbruchstimmung 
zu spüren war, hätte wohl nie-
mand mit dem gerechnet, was im 
Jahr 2023 folgen sollte. Je länger 
die Session dauerte, desto mehr 
nahm sie an Schwung auf. Doch 
zunächst ging es ruhig und be-
sinnlich in die stille Weihnachts-
zeit. 

Unsere Kölsche Weihnacht im 
Stadtpalais setzte erste feierliche 
Akzente und überraschte sicher-
lich so Manchen mehr als positiv. 
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Kurz vor Weihnachten wurde es  bei 
unserer Weihnachtsfeier im Bier 
Kasper dann nochmal besinnlich.  

Nach Neujahr war aber die Zeit der 
leisen Töne vorbei und das nicht 
nur metaphorisch, denn es ging 
mit Spielmannszoch und Fackel-
zug durch Holweide. Tschingderas-
sabum! 

Unsere Nubbeltaufe hatte damit 
Premiere. Es war ein neues Ritual 
für uns, das rückblickend sinnbild-
lich für eine Wiedererweckung der 

Jecken und unseres Veedelsfaste-
leers steht: Mit Pauken und Trompe-
ten. Laut und eindrücklich fand un-
ser Nubbel „Payas Jürgen der Erste“ 
seine Heimat in unserer Hofburg. 

Danach gab es eigentlich kein Hal-
ten mehr. Mit immer weiter zuneh-
mendem Schwung ging es in den 
Januar und in den Februar. An je-
dem Wochenende fand man Burg-
wächter in den Kölner Sälen und 
Kneipen. Oft waren sie mit unserem 
Sessionswagen vor Ort, der durch 
unser schönes Colonia streifte. 
Doch irgendwann hatte selbst unser 
Wagen weniger 
Pferdestärken, als manche Burg-
wächterin und mancher Burgwäch-
ter.

Der Fasteleer beschleunigte: Sit-
zung, Frühschoppen, Sessionseröff-
nung, Veedelszoch, Dienstagszoch 
und Nubbelverbrennung. Payas Jür-
gen der Erste brennt, Fischessen. 
Vollbremsung? Am Aschermittwoch 
war noch nicht alles vorbei! 

Die Burgpost 2023

Sessionsheft der KG Die Burgwächter 

vun Hollwigg e.V. 

Seit 2017 Mitglied

im Festkomitee Kölner Karneval
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JENS HEINLEIN`s
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ssArt

Berggorilla & Regenwald
Direkthilfe e.V.

Sessionssorden, Damenorden, Pins, 
Spangen, Accessoires u.v.m.

Wir unterstützen die Aufgaben dieses Vereins von ganzem Herzen 
und würden uns freuen auch Sie dafür zu gewinnen.

Spendenkonto:
Stadtsparkasse Mülheim/Ruhr
IBAN DE06 3625 0000 0353 3443 15
BIC SPMHDE3E



Ebertplatz 13

50668 Köln

Tel. 0221 727581

dr.kenter@gmail.com
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Der Schwung war zu stark und er 
hatte viele Holweider angesteckt 
und mitgenommen. 
Über die letzte Session hinweg hat 
unsere Karnevalsgesellschaft viele 
Mitglieder gewonnen. Viele Famili-
en sind neue Mitglieder, viele Pänz 
sind dabei. 
Die KG Die Burgwächter vun Holl-
wigg ist jetzt eine Familiengesell-
schaft und hat mit den Burgwäch-
terpänz ein völlig neues Gesicht 
bekommen. 

Den Schwung der Session 22/23 
haben wir einfach mitgenommen. 
Regelmäßig organisieren unsere Ko-
ordinatorinnen Treffen, Spiele und 

Freizeitaktivitäten für 
unsere Pänz. 
Das ganze Jahr über gibt 
es gut besuchte Stamm-
tische - jetzt sogar eige-
ne für unsere Damen - 
und viele tolle Aktionen. 
Wir wachsen immer 

noch und haben uns mittlerweile ver-
doppelt. Wer hätte das vor einem Jahr 
gedacht!

Vieles hat sich seit dem „Ende der 
Pandemie“ verändert, nicht nur bei 
uns Burgwächtern, sondern bei vielen 
Holweider Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Vereinen. Es entsteht hier gera-
de etwas, das es so schon lange nicht 
mehr gab: Ein optimistisches, dyna-
misches Miteinander, das Visionen 
wie ein Holweider Kinderdreigestirn 
erst möglich macht - 
Hollwigg zesamme! 

Deshalb sagen wir 
rückblickend Danke 
Session 2022/23. 
Du warst vielleicht 
die intensivste Ses-
sion seit Jahren und 
wir surfen auf dei-
nem Schwung in die 
Session 23/24. 

Thomas Gladisch



Mitglied im „Förderkreis Lachende Burgwächter“ e.V.

Generalagentur Peter Freiburg

Servicebüro Köln-Weiden, Aachener Straße 1189, 50858 Köln

Telefon 0221 666368, Fax 0221 63089387

Telefon 02234 9413340, Fax 02234 9413341

Mobil 0177 9574930

peter.freiburg@signal-iduna.net
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Liebe Freunde der Veranstaltungen 
der KG Die Burgwächter vun Holl-
wigg 

eine Veranstaltung auf die Beine 
zu stellen bedeutet nicht nur einen 
organisatorischen, sondern auch 
einen immensen finanziellen Auf-
wand, der mit Eintrittskarten alleine 
längst nicht mehr zu finanzieren ist.
Damit wir auch in Zukunft weiterhin 
mit Ihnen zusammen feiern, schun-
keln und tolle Momente genießen 
können, haben wir uns als Förder-
kreis Lachendes Holweide e.V zum 
Ziel gesetzt, die Pflege und Erhal-
tung des traditionellen Brauchtums, 
in Form von Veranstaltungen der KG 
Die Burgwächter, insbesondere der 
traditionellen Karnevalssitzung La-
chendes Holweide zu unterstützen 
und fördern.

Aktuell möchten wir gezielt neue 
Mitglieder gewinnen, um den He-
rausforderungen der Zeit auch fi-
nanziell gerecht werden zu können. 
Wenn auch Sie Interesse haben, 
das Brauchtum im schönen Stadt-
teil Köln Holweide zu fördern, dann 

schreiben Sie uns doch gerne unter 
fklb@kg-burgwaechter.de. Wir schi-
cken Ihnen alle Unterlagen zu. Oder 
sprechen Sie uns auf einer der Ver-
anstaltungen persönlich an.

• 	 Einzelmitgliedschaft 90,00 Euro 	
	 pro Jahr inkl. eine Sitzungskarte

• 	 Familienmitgliedschaft 150,00 	
	 Euro pro Jahr inkl. 2 Sitzungskar-	
	 ten

• 	 Unternehmen 450,00 Euro pro 	
	 Jahr inkl. 4 Karten Sitzungskar-	
	 ten

Auch für Spenden sind wir jederzeit 
dankbar. Oder wie man auf Kölsch 
sagt „E paar Nüssele ußer der 
Reih sin immer jään 
willkumme“.
Ich wünsche Ihnen 
viel „Spaß un Freud“ 
auf den Veranstal-
tungen der KG Die 
Burgwächter.

Sebastian Schauermann 
Vorsitzender des Förderkreises 
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Förderkreis Lachende Burgwächter, Iddelsfelder Str. 50, 51067 Köln, 
Amtsgericht Köln, Registerblatt 18099, info@fklb.de, www.fklb.de, IBAN: 
DE32 3705 0198 1931 8973 32, BIC COLSDE33XXX, Sparkasse KölnBonn
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Am 12.11.22 feierten wir Sessi-
onseröffnung, doch zuvor gab es 
unsere Jahreshauptversammlung. 
Die Stimmung zu jener Zeit war 
vorsichtig geprägt. Wird der Vee-
delszoch stattfinden? Wahrschein-
lich schon, aber die Pandemie hat-
te gezeigt, dass man sich nicht zu 
sicher sein darf. Wie sieht es mit 
den Sitzungen aus? Der Kartenver-
kauf in ganz Köln lief eher schlep-
pend. Die Gesellschaften waren 
besorgt. Die Coronazeit lag - nicht 
nur uns - damals immer noch auf 
dem Gemüt, wie eine lange, dunkle 
und kalte Jahreszeit. Ein kollekti-
ver Schwermut, der sich auf unser 
Vereins

leben gelegt hatte. Doch es galt, 
den Blick nicht mehr in die Vergan-
genheit, sondern in die Zukunft zu 
richten. Der Vorstand rief auf, mit 
Engagement und Gemeinschaft, 

den Zusammenhalt und die Freude 
wieder aufleben zu lassen. Die an-
schließende Feier zeigte: Der Wille 
war da! Wir feierten unbeschwerter 
und es zeigte sich Aufbruchstim-
mung. Wir strahlten wieder und die 
Erfahrung zeigt: Dem Licht folgen 
die Menschen. Und so kehrte sich 
gleich am ersten Tag der Session 
auch der Trend um. Wir gewannen 
am gleichen Abend mehrere neue 
Mitglieder hinzu. Es war ein Trend, 
der bis heute anhält. Es war eine 
tolle Feier mit tollem Programm, 
bei der das WIR im Vordergrund 
stand. 
Wann war die Pandemie zu Ende? 
Damit sind nicht die Maßnahmen, 
nicht das Virus, nicht die Krankheit, 
sondern das Gefühl, das jene Zeit 
zur Folge hatte, gemeint. Fragt 
man mich so war es vielleicht der 
12.11.22 - der Tag, an dem der Op-
timismus in unsere KG zurückkehr-
te.
Thomas Gladisch



Kein Überblick?
Wir helfen!

Rützel&Lukes
S t e u e r b e r a t e r s o z i e t ä t

Steuerberater /  Partner

Ulrich Rützel

Redcarstr.  26
53842 Troisdorf

Tel :  02241-92269-0
Fax: 02241-92269-19

Mobi l :  0170-3344011

ulrich.ruetzel@ruetzel-lukes.de

Steuerberater /  Partner

Hans-Jürgen Lukes

Dier inghauser Str.  73
51645 Gummersbach

Tel:  02261-8096-0
Fax: 02261 - 8096-20

hans-juergen.lukes@
ruetzel-lukes.de

Mitglied im „Förderkreis Lachende Burgwächter“ e.V.
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Ehe die Session für uns so rich-
tig losging, gab es kurz vor Weih-
nachten ein ganz großes Glanz-
licht. Erstmals ging es für unsere 
zur Tradition gewordene Kölsche 
Weihnacht aus dem eigenen Vee-
del raus nach Deutz. Die Schützen-
halle zu verlassen, fiel nicht leicht, 
aber es war ein sachlich notwendi-
ger Schritt. Er führte uns ins Kai-
ser Wilhelm Bad ( K W B ) 

im Stadtpalais. Schnell wurde allen 
Gästen klar: Das hier ist etwas ganz 
Anderes. 

Eine ganz besondere Atmosphä-
re herrschte in diesem alten 
Schwimmbad: glamourös und 
doch besinnlich, festlich und doch 
kölsch. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Stadtpalais hatten 
bei der Dekoration auf die kleins-
ten Details geachtet und auch das 
Spiel aus Licht und Schatten un-
seres Veranstaltungmanagers Vin-
zent Boch und seinem Team taten 
ihr Übriges. 

Unsere Gäste und wir erlebten einen 
wunderbaren Abend, von dem noch 
lange geschwärmt wurde. Nicht 

nur die Gäste, sondern auch die 
Künstler waren begeistert. 
Manuel Sauer und Simon 
Kurtenbach von Eldora-
domusik sowie Michael 

Kuhl sorgten für die musi-
kalische Untermalung des 
Abends. Es war festlich-
kölsch, ganz nach dem Mot-

to “Weihnachtsmann trifft 
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Lappenclown” oder “das Christkind 
schunkelt mit den Fööss”. 

Ein Ohrwurm war der  „Weihnachts-
tusch“, der sicherlich noch Jahre in 
Erinnerung bleiben und Kult werden 
wird. Dazu verzauberte der junge 
Trompeter Markus Rey das Pub-
likum mit seiner Trompete. Auch 
die Rednerbeiträge waren in der 
still-besinnlichen Atmosphäre ganz 
Besondere. Wenn ein Jörg Runge, 
ein Tuppes vum Land, zwischen 
Weihnachtsbäumen und mit Gir-
lande und Zipfelmütze verkleidet 
auf der Bühne steht, dann hat die 
stille Besinnlichkeit nur eine kurze 

Halbwertszeit. Mit weihnachtlichen 
Gedichten und Beiträgen sorgten 
unser 1. Vorsitzender Daniel Kohnke 
und unser Präsident Mario Anastasi 
immer wieder für die besonders be-
sinnlichen Momente, ehe JP Weber 
das Publikum zum Höhepunkt von 
den Stühlen holte. Wenn JP Weber 
als Vierter der Heiligen Drei Könige 
über die eigene Geburt rezitiert, muss 
selbst das Christkind lachen. 
Es war fantastischer Abend, der das 
erste große Glanzlicht in der Session 
setzte. 
Thomas Gladisch
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Nubbelverbrennung kennt jeder. Aber 
Nubbeltaufe? Das ist ein Ritual, das 
nur sehr wenige Vereine durchfüh-
ren. Hierbei wird der Nubbel ausge-
graben und dann getauft.
Wir haben dieses Ritual zum ersten 
Mal durchgeführt, aber in Holweide 
war es früher eigentlich sogar eine 
Traditionl. Noch in den 80er Jahren 
wurde hier die Figur Payas, die dem 
Nubbel ähnlich ist, zur Kirmeszeit 
ausgegraben und nach deren Ende 
wieder vergraben oder verbrannt.  

Das Ausgraben damals symbo-
lisierte den Start der Kirmes und 
mit dem symbolischen Ausgraben 
des Nubbels heute war der Faste-
leer im Veedel. 
Bei der anschließenden Prozessi-
on mit Fackeln und Spielmanns-
zug ging es laut und überhaupt 
nicht leise vom Heim unseres Prä-
sidenten zu unserer Hofburg. Es 
war, als wolle der Zug die Corona-
geister vertreiben und die Jecken 
wecken. 
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In der Innenstadt gibt es an Wei-
berfastnacht den Bellejeck und das 
Wecken der Jecken. Das hatten wir 
bei uns im Veedel bereits Anfang 
Januar. 

Am Bier Kasper wurde der gute 
Nubbel dann bereits von einer gro-
ßen Menge erwartet. Seine Schöp-
ferinnen, die Damen vom Stamm-
tisch Fisternöllche, übergaben den 
Nubbel unserem karnevalistischen 
Kleriker und priesterndern Präsi-
denten Mario - Et Rahmkamellche 
- Anastasi. Er taufte unseren Nub-
bel „Payas Jürgen der Erste“ - nach 
unserem Hofburgwirt Jürgen Leis-
tenschneider und Payas als Titel. 
Unser Payas war gesegnet - wie die 
gesamte noch folgende Session.
Thomas Gladisch



Unsere Leistungen für Sie:

Altbausanierung

Neubauten

Beleuchtungsanlagen

Rolladen- und 

Torsteuerungen

Telekommunikation
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Satelittenanlagen

Kabelfernsehen
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Zuverlässig

Elektro Sidiropoulos  I  Mainweg 5  I  50161 Köln
Tel: 0221 9636482  I  Fax: 0221 9636483

e-mail: esmail@elektro-sidiropoulos.de  I  www.elektro-sidiropoulos.de
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Im Januar 2023 machten sich einige 
Herren der Burgwächter wieder auf 
in unser niederländisches Nachbar-
land. Mit dem Sessionswagen ging 
es zum traditionellen Besuch bei 
unseren holländischen Freunden, De 
Knunnekes, in Groenlo. 
De Knunnekes sind eine niederlän-
dische Karnevalsgesellschaft und 
unsere Herren sowie unsere Damen 
besuchen ihre Sitzung nun schon 
seit Jahren. Da gibt es dann gewisse 
Rituale, die immer gleich ablaufen. 

Als erste Amtshandlung nach der 
Ankunft im Ort wird erst einmal der 
nächste holländische Händler nach 
dem “Who is Who” der feinköstli-
chen Frituur durchkämmt.
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Denn Sie müssen wissen, dass un-
sere niederländischen Nachbarn 
Frittieren zum Volkssport erhoben 
haben. Der Holländer an sich frittiert 
alles, was ihm in die Finger gerät. 
Als gute Gäste passen wir uns da 
einfach den exotischen Sitten und 
Gebräuchen an und machen gute 
Miene zum speckigen Spiel. 

Mit der fetten Frittenbeute beladen 
fällt man dann in den Luxusbunga-
low im Recreatiepark Marveld ein, 
wirft als Nächstes die Friteusen auf 
den Tisch, schüttet das Öl hinein und 
wartet auf das vertraute Brutzeln. 

So will es die Tradition!
Geändert zur Vorcoranzeit haben 
sich nur die Preise. Speiseöl ist 
jetzt flüssiges Gold und wer möchte, 
kann seine Altersvorsorge in frittier-
ten Bami anlegen. Dieser Snack ist 
so salzig, dass er sich, gut frittiert, 
auch bis noch bis zum Rentenalter 
hält.

Schmecken tut er trotzdem und da 
Salz bekanntlich durstig macht, 
wässert man sich nach der Nah-

rungsaufnahme mit der guten al-
ten Vase ordentlich die Wurzeln. 
Im Land der Tulpen macht man 
das so! 

Auch Tradition: Wellness im war-
men Whirlpool. und Schaumparty 
bis man nichts mehr sehen kann. 

Auf diese Weise bringt man dann 
den ersten Abend recht feucht und 
recht fröhlich, aber viel zu schnell 
hinter sich. 

Der Samstag beginnt meist lang-
sam, nimmt dann aber schnell an 
Fahrt auf. 

So auch in diesem Jahr. Bereits 
das Einkleiden in unser Ornat wur-
de zu einem Abenteuer. Das Hemd 
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unseres großen 1. Vorsitzenden war 
nicht da, sondern daheim in Colonia. 

Zwar war schnell ein Ersatz gefun-
den, doch da purzelten genauso 
schnell auch wieder die Knöpfe. 
Unser Daniel, der Berti, der Kohnke, 
ist nämlich nicht nur riesig, sondern 
auch kolossal. 

Lässt sich für Mount Kohnke noch 
ein Ersatz beschaffen? 

Hätten wir mal Geld auf ihn gewet-
tet, dann wäre die ganze Frittur wie-
der in der Reisekasse drin gewesen. 
Irgendwo in Groenlo muss er eine 
Rotte Riesen mit weißen Hemden 
gefunden haben und ein Riese war 
danach dann Oberkörper frei. 

Wo immer diese Riesen auch waren, 
an unserem nächsten Ziel waren 
sie nicht: Der kleinsten Kneipe der 
Welt. Dorthin hatte Robert, unser 
Ehrenmitglied aus Groenlo, geladen. 
Die kleinste Kneipe gehört seinem 
Nachbarn Niels. Niels hat sich wäh-
rend der Coronazeit den Traum aller 
Hobby Gastronomen verwirklicht 
und sich in seinem Gartenhaus eine 
Kneipe gezimmert. Clever sind sie, 
unsere niederländischen Nachbarn 
und außerdem noch mehr als gast-
freundlich. Danke Niels! 

Nach der kleinsten Kneipe ging es 
dann zum höchsten Höhepunkt:

Carnaval in Grolle! Hört sich ver-
traut an? Ist es auch: Büttenredner. 
Tanzmariechen. Karnevalsmusik. 
Kölsche Tön. Schunkeln zu, und mit 
echten Fründen, die zesamme stonn. 
Denn: Auch die Jecken aus Grönlo 
kennen unsere Lieder. Die Sitzung 
im City Lido steht dem Karneval in 
unserer schönen Heimatstadt Colo-
nia in nichts nach. Auch einen Prin-
zen gibt es - samt Adjutant. Und das 
Beste: Wir alle wurden mit Orden 



50

  K
G  

D i
e  B U R G W Ä C HT ER         V U N  H O L L W I G G  e

.V
.

  Schmölzje

Suitbertstrasse 14
51067 Köln
0221 636320
www.team-jaeger.de

Dienstag-Freitag 9:00 – 18:00
Samstag 8:00 – 13:00
Voranmeldung verkürzt Ihre Wartezeit.

geehrt. Sitzung und After Show Party 
gingen wieder einmal viel zu schnell 
zu Ende und bereits am Sonntag ging 
es zurück. Der schlimmste Teil der 
Tradition. 
Doch wir kommen wieder! 
Grolle Alaaf!

Thomas Gladisch



Suitbertstrasse 14
51067 Köln
0221 636320
www.team-jaeger.de

Dienstag-Freitag 9:00 – 18:00
Samstag 8:00 – 13:00
Voranmeldung verkürzt Ihre Wartezeit.
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Nach zwei Jahren Coronazwangs-
pause starteten am 20.01.23 fünf 
Damen Richtung Grönlo/Holland. 
Es war vermutlich das erste Mal, 
dass wir statt in einem Bungalow, 
im Hotel Marveld wohnten, was 
eine sehr gute Entscheidung war, 
denn auch das Hotel war spitze. 
Hier gab es riesige Apartments mit 
Whirlpool – beste Voraussetzun-
gen für eine schöne Zeit. Schnell 
stellten wir die Koffer ins Zimmer 
und machten uns auf den Weg zum 
Essen. Am Samstag, nach einem 

super Frühstücksbuffet, wurde erst 
der Shoppingdurst gelöscht, bevor 
dann auch wir uns etwas leckeres 
zu trinken gönnten. Später relaxten 
wir im Whirlpool und stimmten wir 
uns auf die Sitzung der Knunnekes 
ein. Auf der Sitzung wurden wir von 
den Honoratoren der Knunnekes 
empfangen. Wie immer verfolgten 
wir die Sitzung von der Empore mit 
mäßigen Erfolg, die Pointe zu ver-
stehen. Trotzdem hatten wir viel 
Spaß, da Marike, die Frau unseres 
holländischen Ehrenmitglieds Ro-
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bert, etwas übersetzte. Das High-
light war, wie immer, die Aftershow-
party. Am Sonntag fuhren wir dann, 
nach einem reichhaltigen Frühstück, 
wieder Richtung Heimat. Danke an 
die Knunnekes, die uns immer so 
nett aufnehmen! 

Sylvia Paffenholz
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Wie fröher-nur späder

Es zog uns mit unserer ersten Sit-
zung außerhalb des Veedels ins 
Kaiser Wilhelm Bad im Stadtpalais 
in Deutz, dorthin, wo auch schon 
unsere Kölsche Weihnacht so fan-
tastisch angekommen ist.

Bereits zu Beginn der Sitzung 
stand eine besondere Aktion an: 
Wir gratulierten den Jubiläumsge-
sellschaften mit einem Gruß unse-
res Vorstandes. Zusammen waren 
unsere fünf Vorstandsmitglieder 
200 Jahre alt - genauso alt wie der 
Kölner Karneval. 
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Um 18.11 Uhr eröffnete unser Prä-
sident Mario Anastasi dann die Sit-
zung mit dem Einmarsch des Mu-
sikzuges der KG Kallendresser. Die 
Kallendresser sind mittlerweile so 
etwas wie unser Stammmusikzug 
und haben bei uns, wenn sie möch-
ten, immer Heimspiel. 
Diesem schwungvollen Auftritt  
folgte der Songwriter Matthias Nel-
les, der - unter anderem -  mit seiner 
Gitarre, leisere Töne anstimmte. 
Schunkelzeit!  
Ihm nach folgte der Auftritt der 
Plaggeköpp. Gemeinsam mit dem 
Brücker Kinderdreigestirn ging es 
auf die Bühne und von dort aus be-
wegten die Pänz den ganzen Saal. 
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Das war die pure Freude am Karne-
val, bei der auch die ein oder andere 
Träne der Rührung floss. Ohne die-
sen Auftritt wäre nicht nur unsere 
Sitzung ein Stück ärmer gewesen, 
sondern vielleicht auch unser Hol-
weider Karneval, denn es war das 
Brücker Kinderdreigestirn, das un-
serem Gast Peter Weber seinen 
Traum vom einem eigenen Holwei-
der Kinderdreigestirn wieder vor Au-
gen führte. Heute ist er Wirklichkeit 

und natürlich werden auch unsere 
Pänz auf unserer nächsten Sitzung 
auftreten. 

Nach dem Auftritt des Kinderdrei-
gestirns ging es bewegt weiter. Es 
wurden Ehrungen vorgenommen und 
auch hier flossen wieder Tränen. Zu 
seiner absoluten Überraschung er-
hielt unser 1. Vorsitzende, der Da-
niel, der Berti, der Kohnke, für sein 
Engagement den Verdienstorden in 
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Silber von Udo Marx vom Festkomi-
tee Kölner Karneval überreicht. Wir 
gratulieren dir auch an dieser Stelle 
noch einmal herzlich, lieber Berti!
Eine Ehrung verdient hatte auch un-
ser ausgeschiedener Senatspräsi-
dent Jens Heinlein. 
Jens hat den Senat unserer KG auf-
gebaut und entscheidend geprägt. 
Wir danken auch dir, lieber Jens, 
ganz herzlich. 

Eine ganz spezielle Ernennung er-
hielt ein ganz spezieller Freund un-
serer KG :Robert Wolterink vom KV 
Knunnekes aus Groenlo in den Nie-
derlanden ist nun Ehrenmitglied der 
Burgwächter.
 
Nach so vielen Tränen der Rührung 
waren nun dringend ein paar Lach-
tränen nötig. Ne Bergische Jung, 
Wilibert Pauls sorgte für die ersten 
Lacher des Abends. 
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Und so konnten wir das Publikum 
gut gelaunt in die Pause entlassen. 
Nach der Pause marschierte das 
Traditionskorps des Treuer Husar 
Blau Gelb in den Saal – ein pompö-
ser Anblick in diesem tollen Ambi-
ente. 

Wie fröher nur späder: das traf 
auch auf unseren nächsten Künst-
ler zu. King Size Dick, der nach all 
den Jahren immer noch nichts von 
seiner Stimme eingebüßt hat, be-
scherte den Gästen abermals eine 

Gänsehaut. Jörg Runge, der Tuppes 
vum Land konnte anschließend zum 
zweiten Mal, nach seinem Auftritt 
bei unserer Kölschen Weihnacht, 
das Kaiser Wilhelm Bad zum Beben 
bringen. Da vibrierte das altehrwür-
dige ehemalige Schwimmbad. 

Nach ihm ließ das Ex Hohn Peter 
Horn den Abend stimmungsvoll 
ausklingen. 
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Die Premiere ist uns gut geglückt, 
wir hatten eine tolle Sitzung in ei-
nem ganz speziellen Ambiente. 

Auch in der kommenden Session 
23/24 wird unser Schmölzje die Sit-
zung wieder hier feiern. 

Thomas Gladisch
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Schmölzje op dä Bühn
Verleihung 

Verdienstorden
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Lachendes Holweide wird 50 Jahre 
alt!

Wie fröher nur späder, Schmölzje 
Sitzung. Wer unsere Sitzungen län-
ger kennt, der weiß, dass unsere 
Sitzung vor Corona eigentlich La-
chendes Holweide hieß. Lachendes 
Holweide hat eine lange Tradition. 
Es wurde 1974 von Karnevalisten 
des Ortsverbandes Holweide der 
CDU begründet. 

Die erste Sitzung fand im Festsaal 
des Rheingold Kinos in der Vische-
ringstraße statt. Später feierte man 
Lachendes Holweide im „Holweider 
Gürzenich“, dem Annosaal und in 
der Gesamtschule. 

Erster Sitzungspräsident war der 
große Ludwig Sebus. Weitere gro-
ße Karnevalisten folgten:
Rolf Dietmar Schuster bis 1989, 
Jupp Kürsch bis 1998, Hans Ol-
bertz bis 2000, Reinhold Schorn-
stein bis 2012. 
Hans Olbertz war 1986 Prinz 
im Kölner Dreigestirn, Reinhold 
Schornstein 1983 der Bauer. 
Seit 2012 richten wir Burgwächter 
Lachendes Holweide gemeinsam  
mit dem Ortsverband der CDU 
Holweide aus. Seitdem ist unser 
Präsident Mario Anastasi der Sit-
zungspräsident. 
Doch dann kam Corona. Ein letz-
tes Mal fand Lachendes Holweide 
2020 in der Gesamtschule statt. 
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KarnevalssitzungKarnevalssitzung

Lachendes Lachendes 
HolweideHolweide

5050 Uns Hätz
Uns Hätz

schleit imschleit im

 Veedel!  Veedel! 
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Refrain:
Eho Woap, Eho Woap,

uns Hätz schleiht im Veedel
Eho Woap, Eho Woap,

im Rhythmus vun ner Trumm
Eho Woap, Eho Woap,

uns Hätz schleiht im Veedel
Eho Woap, Eho Woap,

im Rhythmus vun ner Trumm
Vers:

Mer Pänz mer trekke durch de Stroße,
mit vill Alaaf un vill Tschingbumm.

Weil mer uns nix jefalle losse,
sin mer laut un niemols stumm.

Denn jetzt is uns Zick,
joa unsre Aucheblick.

Denn he schleiht uns Hätz,
in jedem kölsche Fetz.

Uns Hätz
Uns Hätz

schleit imschleit im

 Veedel!  Veedel! 
Text und Musik: Simon Kurten-

bach und Manuel Sauer

Refrain:
Eho Woap, Eho Woap,

uns Hätz schleiht im Veedel
Eho Woap, Eho Woap,

im Rhythmus vun ner Trumm
Eho Woap, Eho Woap,

uns Hätz schleiht im Veedel
Eho Woap, Eho Woap,

im Rhythmus vun ner Trumm
Vers:

Joa mer han 86 Veedel
un jedes hät sing Eijenaat

Bunt un löstich hät sich jeder
för die jecke Zick parat jemaat

Joa mir liere he,
et kölsche Jrundjesetz.

E Sproch e Jeföhl,
joa im Veedel schleiht et kölsche 

Hätz.

Refrain 2x

Holweider
Holweider

Kinderdreigestirn

Kinderdreigestirn
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Nun gab es nach Corona ein paar 
Herausforderungen,  die uns be-
wogen haben, den Ort unserer 
Sitzung nach Deutz zu verlegen. 
Doch Lachendes Holweide kann 
nicht mit nach Deutz. Es hat sei-
ne Wurzeln hier bei uns im Veedel 
und hier soll es auch bleiben.

Wir werden an dieser Tradition 
nicht rütteln.

2024 werden wir Lachendes Hol-
weide, zu seinem 50. Geburtstag,in 
der Schützenhalle weiterführen. 
Als alleiniger Veranstalter wird 
uns die Sitzung vom Ortsverband 
der CDU übergeben. 

Neben unserer Schmölzje Sitzung 
im Stadtpalais wird Lachendes 
Holweide dann eine weitere Burg-
wächtersitzung sein, mit einem 
ganz besonderen Fokus:
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Lachendes Holweide wird zur Fa-
miliensitzung. 
Eine alte Tradition, die in einem 
neuen Gewand fortgeführt wird. 
Auf die nächsten 50 Jahre!

Thomas Gladisch
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Et es wie et es, et kütt wie et kütt 
und et hät noch immer jootjejange!
Drei Artikel, die aus aus dem köl-
schen Grundgesetz stammen. Sie 
zeugen von der positiven Lebens-
einstellung der Kölschen. Schwer 
auf die Probe gestellt wurde die Le-
benseinstellung zur Zeit der Pande-
mie. Wir als Karnevalsgesellschaft 
haben versucht, die Bedingungen 
zu akzeptieren und dabei das Bes-
te daraus zu machen. Denn: Wat 
wellste maache!

Mit kreativen Ideen haben sich viele 
Mitglieder engagiert um neue 
„machbare und vertret-
bare“ Veranstaltungs-
formate ins Leben 
zu rufen. Jeck on 
Air, virtuelle Sit-
zungen und 
ein hybrider 
V e e d e l s -
zoch per 
App. Das 
braucht heute, 
wo Corona so weit entfernt 
scheint, wie Düsseldorf von 
gutem Fasteleer, allerdings 

zum Glück kein Mensch mehr. Wat 
sull dä Quatsch? Kenne mer! Bru-
che mer nit. Fott domet!

Doch ein Format aus der Pandemie-
zeit ist geblieben, denn es basierte 
auf einem der wichtigsten Artikel 
des Grundgesetzes: Dringste eine 
met? Es ist der Karnevalistische 
F r ü h - schoppen in 

u n s e r e r 
H o f b u r g , 

dem Bier 
Kasper.
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Der Frühschoppen war eine Knei-
pensitzung auf Abstand, die den 
2022 ausgefallenen Sitzungskarne-
val ausgleichen sollte. Er kam so 
gut an, dass wir diese Veranstaltung 
nun dauerhaft in unseren Festkalen-
der integriert haben - natürlich ohne 
den Abstand.

So fand am letzten Sonntag vor 
Weiberfastnacht der 2.Karnevalis-
tische Frühschoppen statt. Doch 
zuvor ging es zum endlich wieder 
stattfindenden Joddesdeens op 
Kölsch in der Versöhnungskirche. 
Der Segen, den wir für die Sessi-
on abholten, zeigte sich schon am 
gleichen Vormittag: ein pickepacke 
voller Bier Kasper mit zahlreichen 
geladenen Gästen, ein reichhalti-

ges Frühstücksangebot und natür-
lich ein tolles Programm waren die 
Grundsteine für einen wunderbaren 
Tag. Das Programm hatte es in sich: 
Axel Hofel alias „Ne Kölsche Köbes“ 
gelang es mit Witz und Humor den 
aufmerksamen Gästen einen Ein-
blick in sein Leben als Köbes zu 
gewähren. Do laachste dich kapott. 
Emotional wurde es, als Josephine 
Ohly mit ihrer Geige die kleine Büh-
ne betrat. 

Mit selbst geschriebenen Texten 
und mit einem Potpourri aus Köl-
schen Liedern überzeugte sie nicht 
nur gesanglich, sondern auch mit 
ihrer Geige. Der Applaus war groß 
und da wir Kölsche ja eigentlich 
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traditionell eher der Flitsch zugetan 
sind, ist das nochmal ein größerer 
Beweis für die Qualität ihres Auf-
tritts. Et bliev halt nix wie er wor! 
Josephin ist eine tolle junge Künst-
lerin, von der wir bestimmt noch hö-
ren werden. 
Zum Abschluss brachte dann Wolf-
gang Vesper, von der KG Rodenkir-
chen, auf seiner Gitarre das Bier im 
Kasper zu kochen. Er ließ es sich 
für uns nicht nehmen, die Veranstal-

tung seiner eigenen KG zu verlassen, 
um mit unseren Gästen Kölsche Klas-
siker zu singen. Wolfgang dat häß do 
joot jemaht. 
Wir freuen uns bereits auf die dritte 
Ausgabe des Musikalischen Früh-
schoppens, unserer kleiner Kneipen-
sitzung. Dann ist er nämlich Traditi-
on. 

Sebastian Schauermann
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Sitzung der Kliniken der Stadt Köln

Feiern bis der Arzt kommt! Bei der 
jährlichen Sitzung der Kliniken der 
Stadt Köln hat es der Arzt nicht 
weit, denn im Zweifel sitzt er mit dir 
am Tisch. 

Was das mit den Burgwächtern zu 
tun hat? Ist doch klar: In Holweide 
ist nicht nur das Krankenhaus, son-

Kl
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un
gdern auch der Sitz der Kliniken der 

Stadt Köln. Als Holweider Karnevals-
gesellschaft stellen wir deshalb mit 
unserem Präsidenten Mario Anasta-
si den Sitzungspräsidenten und mit 
dem Schmölzje den Elferrat. Es ist 
uns eine Ehre und auch immer eine 
schöne Veranstaltung.

Thomas Gladisch
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Auch wenn sich bei uns Burg-
wächtern aktuell viel um unsere 
Pänz dreht, so liegen uns unsere 
Senioren genauso am Herzen. Es 
ist uns eben deshalb eine Her-
zensangelegenheit, auch bei der 
Seniorensitzung der Isenburger 
im Seniorenheim St. Anno vertre-
ten zu sein. Thomas Gladisch
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Dreimol 0 es 0! Das wissen selbst 
Pänz, die nicht in d‘r Kayjass, son-
dern in der Friedlandstross in d‘r 
Schull sind. Doch kennen unsere 
Pänz auch die Traditionen des Fas-
telovends? 

Haben wir genügend Nachwuchs-
karnevalisten? Pänz werden bei 
uns Burgwächtern ganz groß ge-
schrieben und wir als Karnevals-
gesellschaft wollten auf Nummer 
sicher gehen, dass alle Kinder die 
Sache mit dem Fastelovend auch 
schon verinnerlicht haben. Diese 
Idee hat die neue Tradition des 

Karnevalssingens in den Holweider 
Grundschulen begründet.
Zur Eröffnung des Straßenkarne-
vals an Weiberfastnacht geht es 
nun jedes Jahr in unsere Grund-
schulen. In der letzten Session 
besuchten wir die Schüler der KGS 
Neufelder Straße auf dem Schulhof 
und die Pänz der KGS Friedland-
straße in ihrer Aula.  
Jet Schunkele un Singe: Echte 
Fründe, Et Trömmelche und unsere 
Holweide Hymne.Jede Klasse sang 
hier einen Paragraphen des Köl-
schen Grundgesetzes: Da lachste 
dich kapott!

Selbstverständlich gab es auch 
Kamelle für die Kinder und für uns 
selbstgebastelte Orden.  Das wa-
ren die schönsten und herzlichsten 
Orden der Session. Dankeschön an 
alle Schülerinnen und Schüler!
Thomas Gladisch
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Wir sgaen Danke für die tollen 
Orden an alle Schülerinnen 
und Schüler!





86

  K
G  

D i
e  B U R G W Ä C HT ER         V U N  H O L L W I G G  e

.V
.

  Schmölzje

Was haben der Alter Markt, der Se-
verinskirchplatz, der Wiener Platz 
und der Holweider Marktplatz ge-
meinsam? An Weiberfastnacht sind 
sie karnevalistische Hotspots. Wer 
mit Anzug und Krawatte unterwegs 
ist, hält sich hier besser fern, denn 
die Wiever sind los. 
Auf dem Holweider Marktplatz fand 
nach drei Jahren endlich wieder die 
Eröffnung des Straßenkarnevals 
statt. Es gab eine große Bühne mit 
tollem Programm. Bis 17 Uhr haben 
wir ausgelassen gefeiert und da-
nach ging es in die Veedelskneipen. 

Möglich gemacht hat das der Hol-
weider Wirt Willi Wollenweber in 
Zusammenarbeit mit den Burg-
wächtern. Danke Willi! 
Thomas Gladisch
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In unserer neuen Rubrik „Wolli Will´s 
Wissen“ schicken wir unseren Re-
dakteur Ralf Wollenweber regelmä-
ßig hinaus in die Welt, um Fragen 
rund um den Karneval zu klären. 
In der diesjährigen Ausgabe dreht 
sich alles um die Frage: 
Wie kommen die Kamelle in Eure 
Büggel? 
Die Antwort ist ganz einfach: Bevor 
die Burgwächter sie werfen können, 
müssen sie erst gepackt werden. 
Das machen die Burgwächter an 
Karnevalssamstag in einem gemein-
samen Kraftakt mit viel Elan, Freude 
und der ein oder anderen Stärkung. 
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D`r Zoch 
D`r Zoch 

     k
ütt!

     k
ütt!
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Der wichtigste Tag des Holweider 
Karnevals ist der Veedelszochsonn-
tag und 2023 war unser Hochamt 
der Höhepunkt einer großartigen 
Session. 
Nach zwei Jahren ohne Zoch war die 
Vorfreude riesig und das schlechte 
Wetter absolute Nebensache. Hat es 
geregnet? Mit Sicherheit, aber wenn 
wir uns zurückerinnern, dann bleiben 
da die Bilder von fröhlichen Men-
schen, von vollen Straßen und von 
fliegenden Kamelle. 

Endlich wieder unser Zoch! Er hatte 
jeckes „Jubeläum“ 4 x 11. 

Erstmals im Veedelszoch mitgegan-
gen sind auch unsere Preisträger 
des 43. Veedelszochs im Jahr 2021 
„D‘r Zoch kütt nit, do bes d‘r Zoch“. 
2021? War da nicht Corona?
Doch, aber wir in Holweide hatten ja 
unseren hybriden Veedelszoch und 
der hatte Preisträger, von denen drei 
bei uns mitgegangen sind. Sie waren 
genauso begeistert wie wir und sind 
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jetzt auch allesamt Burgwächter. 
Und das will etwas heißen, denn ei-
ner davon war kein geringerer als der 
Kölsche Boor aus dem Jahr 2017. 
Im Anschluss an den Veedelszoch 
fuhren wir gemeinsam mit der KG 
Die Isenburger und der Bürgerver-
einigung Holweide zu den Senioren 
des Seniorenheims St. Anno. Sie 
bekamen noch Strüßjer und Kamel-
le en masse. Das war vielleicht der 
schönste Abschluss, den wir uns für 
unseren Zoch vorstellen konnten. 
Hier und da flossen gar ein paar 
Freudentränchen. 
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Tränen flossen auch auf der After-
Zoch-Party: Abschiedstränen, denn 
Peter Kellershoff feierte als Grün-
dungsmitglied Abschied von seinen 
Boore. Seine Zeit als Schlagzeuger 
der beliebten Kölschen Band ende-
te he bei uns in Hollwigg mit einem 
Feuerwerk, vielen Geschenken und 
eben Tränen. 
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Wir wünschen dir, lieber Peter, auch 
an dieser Stelle nochmal alles Gute!
Aus den Augen verlieren wir Peter 
nicht, denn er wird nun seine Woll-
mütze gegen die Burgwächtermüt-
ze tauschen. 

Thomas Gladisch
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200 Jahre Kölner Karneval - und 
wir waren dabei.             

„Das Festkomitee Kölner Karneval 
stellte für die Mitglieder der Hospi-
tierenden Gesellschaften eine ge-
meinsame Gruppe in der Einleitung 
des Zuges zur Verfügung. Zwei un-
serer Mitglieder konnten deshalb 
am Zug teilnehmen. Zwei weitere 
Mitgliederinnen konnten mit unse-
rem Plaggen bei den Plaggeköpp 
mitgehen: Petra und Sylvia. Sylvia 
berichtet uns hier von dem tollen 
Tag.“ 

Auf der Kölschen Weihnacht wurden 
wir gefragt, ob wir zwei Damen bei 
den Plaggeköpp mit unserer Stan-
darte mitgehen wollen. In unserer 
Euphorie antworteten wir natürlich 
mit einem klaren “Ja”. Allerdings 
wussten wir da noch nicht, was uns 

erwarten würde. Der Plaggen der 
KG Die Burgwächter ist der größte 
und schwerste im Kölner Karneval.      
Das erste Mal über die Brücke zu 
gehen, war ein tolles Erlebnis. Ich 
glaube, in diesem Augenblick wur-
de uns erst bewusst,  dass wir in 
einem Jubiläumsjahr tatsächlich 
im Rosenmontagszug mitgehen. 
Wegen einer fiesen Hexe, die mir 
einen Schuss gab, musste Petra 
rund 90% der Strecke den Plag-
gen schleppen. Manchmal dachte 
ich, sie würde zusammenbrechen, 
aber sie wollte nicht aufgeben. Sie 
war unglaublich. Wir schafften 
den Weg - und nicht nur das. Da 
wir die erste Gruppe waren, blie-
ben wir noch bis zum Ende des Zu-
ges an der Severinstorburg mit un-
serer Fahne stehen. Das Highlight 
war dann das angestrahlte Tor in 
der Dunkelheit und ich glaube, fast 
jeder, der am Ende ankam, machte 
ein Selfie von sich und dem Tor. 
Es war ein super tolles Erlebnis, 
das man nicht so schnell vergisst.  
Danke Petra

Sylvia Paffenholz
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Der Besuch des Dellbrücker 
Dienstagszuges ist für viele aus 
unserem Verein fast eine Traditi-
on. Historisch gesehen sind Dell-
brück und Holweide so etwas wie 
Geschwister. Deshalb sind auch 
wir Burgwächter immer gerne bei 
der „Verwandtschaft“. Egal ob im 
oder am Zug. Eingeladen bei der 
Spedition Schiefer und moderiert 
von unserem Präsidenten Mario 
„Et Rahmkamellche“ Anastasi, war 
die beste Stimmung garantiert. Für 
Mario war es die dritte Moderation 
in Folge: Bei unserem Veedels-
zoch, beim Rosenmontagszoch 
auf dem Alter Markt und in unserer 
Holweider Stäv (ständige Vertre-
tung) bei der Spedition Schiefer.

 

Unser Platz am Zochweg war 
mehr als gut gefüllt und, vielleicht 
zum ersten Mal, wurde uns erst 
so richtig bewusst, wie viele neue 
Burgwächter und vor allem Burg-
wächterpänz es auf einmal gab. 
Alle erfreuen sich an den neuen 
Gesichter und alle hatten großen 
Spaß miteinander.

Da lachte nicht nur et Sünnsche 
vom Himmel. Jeränt hät et ever uch 
- und zwar Kamelle. Ein besonders 
heftiger Schauer prasselte auf uns 
herab, als der KSH (Kreis selbst-
ständiger Handwerksmeister Köln) 
mit unserem 1. Vorsitzenden, dem 
Daniel, dem Berti, dem Kohnke und 
unserem Orgaleiter Schmiddi auf 
dem Wagen vorbeikam. Da waren 
dann die Büggel joot voll. 



101

  K
G  

D i
e  B U R G W Ä C HT ER         V U N  H O L L W I G G  e

.V
.

  Schmölzje

För uns              
           

För uns              
           

   P
änz!

   P
änz!

1. Wie heißt unser Verein?
2. Wie heißt unsere Karnevalsgesellschaft?
3. Wie heißt die Familiensitzung der Brgwächter?
4. Wie heißt das Stammlokal der Burgwächter?
5. Welche Figur wird Veilchensdienstag verbrannt?
6. Welchen Spitznamen hat der Vorsitzende 
    der Burgwächter?
7. Wie heißt der Bach in Holweide?

8. Wann geht in Holweide der Veedelszoch?
9. Welche Burg bewachen die Burgwächter?
10. Was rufen die Zuschauer beim Zoch?
11. Was heißt Kinder auf Kölsch?
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Für unsere beiden Vorstände war es 
die dritte Zugteilnahme in Folge - erst 
am Sonntag der Veedelszoch in Hol-
weide, dann Rosenmontagszug und 
zum Schluss der Dellbrücker Diens-
tagszug. Im Fußball wäre das ein lu-
penreiner Hattrick.
Die „Kühe“ der IG Rechtsrheinischer 
Frohsinn waren wieder mit am Start. 
An Karnevalssonntag stehen sie 

beim Hollwigger Veedelszoch im-
mer auf der Piccoloministraße und 
machen beste Stimmung. Beim 
Dienstagszug sorgten sie bei uns 
für Kamelle satt. 

Mit dem Ende eines tollen Zuges 
machten wir uns auf zur Nubbel-
verbrennung in unserer Hofburg. 
Wir atmen Fastelovend. 

Thomas Gladisch
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Fiel es uns bei “Corona dem Aller-
letzten” (Nubbel 21/22) noch mehr 
als leicht, ihn den Flammen zu über-
geben , so waren die Tränen bei sei-
nem Nachfolger, “Payas Jütgen dem 
Ersten” echt. Er war Symbol für eine 
tolle Session, an die wir uns noch 
lange erinnern werden. Doch Gnade 
gab es natürlich nicht. Am Ascher-
mittwoch ist alles vorbei und der 
Nubbel wird verbrannt. So will es der 
Brauch.

 

Vor den Toren unserer Hofburg, dem 
Bier Kasper, musste er dran glauben. 
In feierlicher Zeremonie, wie immer 
höchst unterhaltsam geleitet von 
unserem karnevalistischen Kleriker 
Mario „Et Rahmkammelche“ Anas-
tasi, wurden dem Missetäter seine 

Sünden präsentiert. Und die waren 
da reichlich! Un wer wor et schuld? 
Dat wor dä Nubbel! 

Tu Nubbulus du ärm Sau! Im Himmel 
kein Bierchen und kein Schabau. 
Mit flackernden Fackeln und ernsten 
Gesichtern warteten seine Schöp-
ferinnen vom Finsternöllche auf 
den Lump aus Lumpen, als er vom 
Narrenvolk aus der Hofburg gezerrt 
wurde.
Und wer war et schuld, das unser 
Schauermann im Ornat geschlafen 
hat?
Dat wor dä Nubbel!
Kanister voll cum Spiritus. Magister 
in Delirio! Der Spititus roch ätzend, 
als er sich über den armen Gesellen 
ergoss, doch Gnade gab es keine.
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Un wer war et schuld, dass unser 
Sessionswagen jede Woche durch 
die Straßen Kölns tingelte und dabei 
selbst vor Künstlerparkplätzen nicht 
Halt machte? 
Dat wor dä Nubbel!

Wolle mer dä Nubbel jetzt bejrave? 
Nä lommer leever noch jet wade!
Die versammelte Menge klagte. Ein 
voller Biergarten in voller Trauer 
ob des vergehenden Fastelovends. 
Doch der Nubbel hatte noch viel 
Schuld auf sich geladen.

Wer wor et schuld, dass wir nach 
Corona die Session so übertrieben 
haben?
Dat wor dä Nubbel!

Nix es ömesöns! Und so übergab die 
weinende Witwe Elke ihren Nubbel 
den flackernden Flammen. Die Ses-
sion ging mit dem Nubbel in Rauch 
auf. 
Jetzt joht ihr schön ze Foos noh hus, 
söns Ossendorf in Knastibus!
Am Aschermittwoch ist alles vor-
bei...
...doch den Schwung, den nehmen 
wir mit.

Thomas Gladisch
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Ihr seid NUR ein Karnevalsverein!

FC-Fans kennen diesen Gesang. 
Auch wir Burgwächter sind ein Kar-
nevalsverein,  bzw. eine Karnevals-
gesellschaft - doch bei Weitem nicht 
NUR. 

Unsere Karnevalsgesellschaft steht 
für viel mehr: Ein Teil unserer DNA ist 
die Holweider Brauchtumspflege. Ein 
großer Holweider Brauchtum war frü-
her das Maifest.  In den vielen Gast-
stätten wurde gefeiert und in den Mai 
getanzt, es wurde der Maibaum auf-
gestellt und die Maikönigin gekürt. 
Früher wurde der Einstieg in den Mai 
in Holweide viel mehr, viel ausgiebi-
ger und viel größer gefeiert. 

2022 entschieden wir gemeinsam 
mit dem Förderverein und der Bür-
gervereinigung Holweide, das Mai-

fest wiederzubeleben. Es sollte 
ein großes, gemeinsames Fest für 
alle Holweider und alle Holweider 
Vereine werden. 2022 tanzten wir 
in unserer Hofburg, dem Bier Kas-
per, in den Mai. 2023 ist das Fest 
gewachsen. Mit dem Schwung aus 
der Session entschieden wir uns, 
gleich zwei Maibäume zu stellen 
und auch zwei Feste zu feiern.

Zum Frühschoppen ging es zuerst 
zur Schützenhalle. Dort stellten wir 
gemeinsam mit vielen Vertretern 
der Vereine den Maibaum vor der 
Schützenhalle auf. Am Mittag ging 
es dann in großer Prozession mit 
dem zweiten Maibaum durch die 
Schweinheimer Straße.
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Vorneweg gingen die Plaggen und 
Fahnen der Holweider Vereine und 
des alten Maispielvereins von 1921. 
Dazwischen spielte unsere Kapelle 
von der KG Kallendresser und dahin-
ter lief der ganze Tross der Holweider 
Vereine und Bürger. Das ehrenvolle 
Schlusslicht bildete unsere Freiwilli-
ge Feuerwehr. Es war wie ein lauter 

Lindwurm, der sich mit großem Trara 
durch Schweinheim zum Bier Kasper 
zog.

Recht schnell war der Tross auch 
schon am Bier Kasper angekommen. 
Dort feierten wir ein kleines Volks-
fest mit Gutem vom Grill, Kaltem vom 
Kölsch und coolen Cocktails. Auch 
das Programm unterhielt: Duo Pascal 
als Liveband, gute Musik vom Band, 
und die überraschende Verkündung : 
Wir haben jetzt ein Kinderdreigestirn. 
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Höhepunkt war dann die Versteige-
rung der Maikönigin durch unseren 
Auktionator Rainer.

 
Maikönigin wurde Mandy die Erste 
und sie kürte wiederum ihren Maikö-
nig Udo. Er war ein alter Bekannter, 
denn auch im letzten Jahr wurde 
Udo zum Maikönig gewählt. Maikö-
nig Udo der Erste regiert jetzt als 
Maikönig Udo der Zweite.

Außerdem haben wir nun auch zwei 
Holweider Ehrenmaikönige: Willi 
Nachtsheim und Altkönig Theo Berg. 

Sie sind zwei ehemalige Maijonge 
des Maispielvereins von 1921. Theo 
Berg war im Jahr 1957 der letzte 
Maikönig des Holweider Maispiel-
vereins.

Wer beim Maifest natürlich auch 
nicht zu kurz kam, waren unsere Kur-
zen. Es gab ein unterhaltsames Pro-
gramm mit Kinderbetreuung, Bas-
teln, Pflanzen und Zauberer. Unsere 
Burgwächterpänzorganisatorinnen 
haben sich Einiges einfallen lassen.
Zum Höhepunkt wurden dann auch 
noch bei den Pänz die Maihoheiten 
gekrönt. 
Maiprinzessin wurde Emily die Erste 
und Maiprinz Lennard der Erste. 

Zum Abend öffnete dann die Schüt-
zenhalle ihre Pforten und lud zum 
Holweider Maiball. Es war ein tolles 
Fest und ein rundum gelungener Tag, 
den wir 2024 auf jeden Fall wieder-
holen werden. 
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Mit de Puute in de Leemputten
An einem sonnigen Samstag ereigne-
te sich ein wunderbar schöner Aus-
flug unseres Vereins.
Mit 35 Mitgliedern von klein bis groß 
begann unser Tag um 7.00 Uhr mor-
gens an unserem Treffpunkt, der Aral 
Tankstelle in Holweide. Mit dem Par-
tyBus starteten wir gut gelaunt, mit 
Kaffee für die Großen und Kakao und 
Snacks für unseren Kleinen. Bei guter 
Musik und viel Gesprächsstoff ver-
ging die Zeit wie im Fluge,  so dass 
uns die 1,5 Stunden Fahrt bis zu un-
seren Freunden und Mitgliedern nach 
Groenlo gar nicht lang vorkam.

Mit einem wunderbar tollen Empfang 
wurden wir  in den Leemputten be-
grüßt. Chantal, Edwin, Gerry und Ro-
bert kamen dazu  (vielen lieben Dank 
nochmal an dieser Stelle ) und berei-

teten uns ein tolles Frühstück . Es 
blieb nichts aus, es kam jeder auf 
seine Kosten. Nach dem ausgie-
bigen Frühstück spielten die Kids 
bereits auf dem tollen Naturspiel-
platz. https://www.de-leemputten.
nl/

Bei den warmen Temperaturen war 
es nun Zeit, sich einzucremen. Die 
Sonnencreme war in sämtlichen 
Schutzfaktoren vorhanden und 
rüstete uns für die Fahrt mit dem 
Tretböötche. Hier war nicht nur 
treten, sondern rätseln angesagt. 
Denn jedes Boot war ein Team und 
musste Rätsel lösen, die auf Tafeln 
am Rand aufgestellt waren. Bei 
Volleyball und anderen tollen Spie-
len auf dem Wasserspielplatz, wie 
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zum Beispiel Baum-Wettschaukeln 
sowie Trampolin springen, ging es 
bis zum Mittag, der mit „Frittur pur” 
gestaltet wurde.

Mit gefüllten Bäuchen und weiter-
hin super Wetter ging es dann zu 
einem traditionellen Spiel aus den 
Niederlanden, dem „Boßeln“ (Kloot-
schießen). In ausgelosten Gruppen 
spazierten wir mit Holzball, Klemm-

brett und selbstgebauten Rechen, 
der oft zum Einsatz kam, durch den 
Naturpfad. Bei dem Spiel geht es 
darum, mit so wenig Würfen wie 
möglich am weitesten zu kommen. 
Dabei traf man nicht nur den Weg. 
Bäume, Büsche und (so hörte man) 
auch die eigenen Gruppenmitglieder 
fielen dem Spiel zum Opfer - ein gro-
ßer Spaß. Nach gut 2 Stunden kamen 
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wir wieder am Start an. Bei leckerem 
Grolsch und anderen guten kalten 
Getränken folgte ein sehr schmack-
haftes Barbecue, das von unseren 
Freunden aus Groenlo gezaubert 
wurde.
In großer gemeinsamer Runde saßen 
wir alle beisammen und genossen 
den Sonnenuntergang mit unseren 
kühlen Getränken. Ein toller Tag ging 
nun zu Ende. Unser PartyBus traf ein 
und wir nahmen müde, aber glücklich 
Abschied auf ein baldiges Wiederse-
hen. Die Rückfahrt wurde mit leiser 
Musik begleitet. Sandra Kohnke und 
Michaela Schmitz
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In der Regel einmal im Monat fan-
den sich die Mitglieder donnerstags 
in unserer Hofburg, dem Bierkasper, 
ein, um zu unserem Stammtisch 
zusammenzukommen und erlebten 
jedes Mal ein abwechslungsreiches, 
sportliches und kulturell forderndes 
Programm.

Die Stammtische boten uns Burg-
wächtern die Möglichkeit, sich in 
ungezwungener Atmosphäre zu tref-
fen und über das Vereinsleben sowie 
andere Themen zu sprechen. Es war 
und wird auch weiter eine tolle Ge-
legenheit sein, sich auszutauschen, 
neue Ideen zu sammeln und das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken.

Hervorzuheben ist die gemeinsame 
Fahrradtour durch Holweide. Trotz 
leichtem Schauer an diesem Tag 
konnten die furchtlosen Teilnehmer 
verschiedene interessante Orte und 
historische Geschichten entdecken. 
Die Tour führte durch Schweinheim, 
Wichheim, Schnellweide und Hol-
weide und bot einen Einblick in die 
Geschichte unseres Veedels. Es war 
eine gelungene Mischung aus Spaß, 
Bewegung und Kultur. Mario, danke, 
dass du uns den Guide an diesem 
Tag gestellt hast.

Herzlich bedanken möchten wir uns 
auch bei Sebastian Schauermann für 
die Organisation dieser Veranstal-
tungen. Ohne sein Engagement und 
seine Planung wären diese Ereignis-
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se, wie zum Beispiel der gemein-
same Mitsingabend mit Wolfgang 
Jägers und seiner Quetsch, nicht 
möglich gewesen. Lieber Wolfgang, 
auch an dieser Stelle nochmal vielen 
Dank, dass du unser kölsches Hätz 
so erfüllt hast.

Die regelmäßigen Treffen haben ge-
zeigt, wie wichtig es ist, gemeinsa-
me Aktivitäten zu organisieren und 
das Vereinsleben zu fördern. Die 
Stammtische bieten eine Plattform 
für den Austausch und das Mitein-
ander der Mitglieder. Wir freuen uns 
bereits auf die nächsten Stammti-
sche und sind gespannt auf weitere 
abwechslungsreiche Programme 
und gemeinsame Erlebnisse. Der traditionelle Stammtisch der 

Burgwächter hat Zuwachs bekom-
men: Den Damenstammtisch. Ins 
Leben gerufen von unserer Senato-
rin Mäggy Ruhkopf, findet er mittler-
weile regelmäßig und zusätzlich zu 
unseren Schmölzje-Stammtischen 
statt. Er ist Ausdruck dafür, wie sehr 
wir auch außerhalb der Session un-
sere Gesellschaft leben.

Phillip Kuhn
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Pänz, Pänz, Pänz, mer starte dat 
Jeckespill - so lautet das Motto un-
seres  Kinderdreigestirns. Doch be-
reits seit der letzten Session dreht 
es sich bei uns Burgwächtern mehr 
und mehr um unsere Pänz. Wir sind 
zu einer Familiengesellschaft her-
angewachsen und wachsen immer 
weiter. Immer mehr Familien, immer 
mehr Kinder, immer mehr junge Ge-
sichter sind dabei. 

Das fordert und fördert natürlich 
Veränderungen. Gleich beim Fisch-
essen am Aschermittwoch kam die 
Idee auf, die „Burgwächter-Pänz“ 
zu gründen. Schnell waren Koordi-
natorinnen gefunden und genauso 
schnell sprudelten bei ihnen die 
Ideen. 
Viele Treffen und Veranstaltungen 
später sind viele Pänz untereinan-
der befreundet. Sie sind nicht mehr 
die Pänz von Burgwächtern, son-
dern die Burgwächterpänz. Unser 
Nachwuchs bekam eigene Kleidung 
und Ornat, eigenes Programm und 
eigene Betreuung bei unseren Ver-
anstaltungen sowie auch eigene 
Veranstaltungen. Unsere Koordina-

torinnen sorgen mit immer neuen 
Ideen dafür, dass die Pänz zusam-
menkommen - und das kommt an. 
Immer neue Familien, die die Ge-
meinschaft, unser Holweide und 
den Karneval lieben, stoßen zu uns. 

Der Karneval hat Nachwuchs in un-
serem Verein und in unserem Vee-
del. Danke Burgwächterpänz, danke 
Petra Legierski, Caro Güldenpfen-
nig, Sylvia Paffenholz, Claudia 
Beylebens und Janine Gladisch für 
Eure Arbeit, Ideen und Engagement. 
Thomas Gladisch
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Unsere erste Aktivität mit den BW 
Pänz bestand darin, dass wir mit 
den Kindern einen Kegelnachmittag 
veranstaltet haben. Obwohl es eine 
kurzfristige Entscheidung war, hatten 
wir 17 Kinder, die sich zum Kegeln 
angemeldet hatten. So kamen wir zu 
dem Entschluss, 2 Bahnen in der Ta-
verne Korfu zu mieten.
Wir haben uns verschiedene Spiele 
für Kinder rausgesucht und die Kinder 
hatten dabei viel Spaß. Da Bewegung 
bekanntlich hungrig macht, gab es im 
Verlauf des Nachmittags für alle Kin-
der Pizza. Schnell waren 3 Stunden 

kegeln vorbei und es ging auf´s Ende 
zu. Aber da wir die Kinder nicht ein-
fach so gehen lassen wollten, gab es 
für die erfolgreiche Kegelleistung für 
jedes Kind noch eine Urkunde.
Eins steht auf jeden Fall fest, es war 
nicht der letzte Kegel-Nachmittag.
Carolin Güldenpfennig
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20242024

För Uszemole!För Uszemole!
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Helf däm Jung zu Helf däm Jung zu 
singem Sesssionswage!singem Sesssionswage!

För uns              
           

För uns              
           

   P
änz!

   P
änz!
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Holweider Open Air

Sommerfest in Hollwigg - so kann 
man das Holweider Open Air wohl 
am besten beschreiben. Das Holwei-
der Open Air ist eine Veranstaltung 
der Bürgervereinigung Holweide. 
Am Samstag ist Holweide Rockt, am 
Sonntag findet der große Familien-
tag statt. 

Bewusst hatte die Bürgervereinigung 
das Fest 2023 auf den Septemberter-
min gelegt, denn es ist das alte Hol-
weider Kirmeswochenende. Früher 
ging es in Holweide zur Kirmes hoch 
her. Zusätzlich zur Elias Prozession 
und dem Schützenfest gab es das 
Schubkarrenrennen und die Kirmes. 
Am 1. Septemberwochenende 2023 
gab es fast alles wieder. Der Kreis 

Selbständiger Handwerksmeister 
hatte das Schubkarrenrennen wieder 
in Holweide am Marktplatz aufleben 
lassen. Das war ein tolles Spektakel. 
Nach der Siegerehrung folgte direkt 
das Musikfest “Holweide Rockt”. Bis 
22 Uhr gab es tolle Stimmung bei 
bestem Wetter und wir Burgwächter 
waren mit vielen Helfern und Gästen 
mittendrin. 

Mittendrin war auch “Der Payas”. 
Aufmerksame Leserinnen und Leser 
der Burgpost kennen diesen Gesel-
len bereits. Der Payas ist die Symbol-
figur der Holweider Kirmes. Was für 
den Karneval der Nubbel ist, war für 
die Kirmes der Payas. Der Original-
payas des Heimatvereins Unter Uns 
aus dem Jahre 1911 wurde jahrzehn-
telang von Günter Kühler gehütet. 
Doch 2023 war er wieder dabei und 
hat den Vertretern der Holweider 
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Vereine eine Schaufel in die Hand 
gedrückt: „Grabt mich wieder aus!. 
Genug geruht.“ Das roch nach klei-
ner Kirmes in Holweide - und nach 
Popcorn. Denn nicht fehlen durfte 
unsere neue Popcornmaschine der 
Burgwächterpänz. Gerade am fol-
genden Familiensonntag war der 
Stand mehr als gut besucht, genau 
wie der Familientag selbst. Das 
war keine Überraschung, denn mit 
Kinderschminken, Zauberer, Kinder-
disco mitsamt Bühnenprogramm, 
durch das unser Präsident Mario 
leitete, gab es für die Pänz jede 
Menge zu sehen und zu tun. Die 
Isenburger Pänz begeisterten auf 
der Bühne und unsere Schützenju-
gend zeigte ihre Kunst, bevor am 
Nachmittag der Schützenumzug an 
uns vorbeizog. Thomas Gladisch
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Als neues Mitglied der KG Burg-
wächter vun Hollwigg war es im Mai 
2023 soweit und ich war Teil meiner 
ersten Jahreshauptversammlung. 
Dementsprechend war ich gespannt. 
Sie fand bei unserem Präsidenten 
im Garten bei strahlendem Sonnen-
schein statt. 

Vor dem offiziellen Teil trafen sich 
alle Mitglieder, es gab leckere 
Würstchen vom Grill mit Beilagen 
und Salat vom Buffet. Das eine oder 
andere Kölsch wurde getrunken und 
man lernte sich noch besser kennen. 
Es war ein Zusammenkommen in 
lockerer Atmosphäre mit vielen nun 
bereits bekannten, aber auch neu-
en Gesichtern. Danach begann der 
offizielle Teil. Hier stellten sich alle 
neuen Mitglieder vor.  Es waren - so 
wie ich - viele Neue mit dabei. Gut 
aufgenommen waren wir aber schon 
längst. 

Ausführlich wurde dann die vergan-
gene Session besprochen. Die Be-
geisterung war noch zu spüren. Da 
ich gleich zur Sessionseröffnung 
am 12.11. in die Gesellschaft ein-
getreten war, durfte ich sie hautnah 
miterleben. Eine tolle erste Sessi-
on. 
Vom Rückblick ging es zum Blick 
nach vorn. Auch das zukünftige 
Holweider Kinderdreigestirn war 
Thema. Man merkte sofort die Be-
geisterung für dieses neue Projekt.

Als der offizielle Teil zu Ende war, 
kam es noch zum gemütlichen und 
geselligen Ausklang. 
Es war ein sehr gelungener Abend, 
der mich mit viel Spannung und 
Vorfreude auf die kommende Sessi-
on blicken lässt. 
Thomas Forschner
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Einmal im Jahr lädt unser Senat zum 
Frikadellenabend ein. Der Abend ist 
zum Austausch mit anderen Kar-
nevalsgesellschaften und anderen 
Senatoren gedacht. Entstanden 
aus einem gemeinsamen Frikadel-
lenabend ist er mittlerweile eine 
Burgwächtertradition. 

Am 22. September 2023 war er al-
lerdings alles Andere als traditionell, 
denn an jenem Frikadellenabend 
feierten wir eine Premiere: Die Ver-
kündung unseres Holweider Kinder-
dreigestirn in großem Rahmen in der 
Holweider Schützenhalle. 

Viele Vertreter anderer Gesell-
schaften, des Festkomitees sowie 
der Narrenakademie Dülken waren 

geladen und die Halle war mehr als 
gut gefüllt. Bei unserer Pressekon-
ferenz stellten wir gemeinsam mit 
Vertretern der Bürgervereinigung, der 
Schützen und der Burgwächter unser 
erstes Kindertrifolium vor. Das war 
ein großer Moment für den Holweider 
Veedelskarneval, ein großer Moment 
für unsere Vereine und ein großer Mo-
ment für unsere drei Pänz.
An diesem tollen Abend sind wieder 
einmal großzügige Spenden für das 
Dreigestirn zusammengekommen. 
Danke! Danke! Danke!
Kölle Alaaf!
Holweide Alaaf!
Kinderdreigestirn Alaaf!

Thomas Gladisch
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Manchmal werden Träume wahr. 
Träume und Ideen werden Wirklich-
keit, wenn es nur genügend Men-
schen gibt, die daran glauben. Einen 
solchen Traum hatte auch unser 
Holweider 1. Schützenbrudermeister 
Peter Weber: Das Holweider Kinder-
dreigestirn.
Die Burgpost hat mit Peter Weber 
(PW) gesprochen.

Burgpost: Lieber Peter, du hattest die 
Idee zum Kinderdreigestirn.
Wann und wie bist du darauf gekom-
men?

PW: Diese Idee hatte ich schon vor 
vielen Jahren. Ich dachte, die Schüt-
zen haben Kinderprinzen, aber in Hol-
weide gibt es kein Kinderdreigestirn. 

Burgpost: Beim Auftritt des Brücker 
Kinderdreigestirns auf der Sitzung 
der Burgwächter ist der Traum wieder 
hochgekommen. Wie ist aus deiner 
Idee dann Wirklichkeit geworden?

PW antwortet: Ich habe einfach mal 
meine Idee laut gedacht - in genau 
der richtigen Runde. 

Burgpost:  Und dort ist die Idee 
dann begeistert aufgenommen 
worden. Jetzt ist es ein langfris-
tiges Projekt von Holweider Ver-
einen unter dem gemeinsamen 
Dach der Bürgervereinigung Hol-
weide. Das Kinderdreigestirn soll 
es in Holweide noch viele Jahre 
geben. Könntest du dir vorstellen, 
dass auch die Holweider Schüt-
zen einmal Pänz im Dreigestirn 
haben? 

PW : Ja, wir haben ja den Bunten 
Haufen, unsere Kindergruppe, 
eine Mischung von Kindern im Al-
ter von 6 bis 18 Jahren. Da wäre 
bestimmt jemand dabei, der ger-
ne auch mal diese Würde tragen 
möchte. 

Burgpost: Ob Burgwächter, Mit-
glieder der Schützen, ob Pänz der 
KG Die Isenburger - jedes Holwei-
der Kind, das den Karneval liebt, 
soll die Möglichkeit bekommen, 
Mitglied im Dreigestirn zu werden. 
Gibt es bereits Ideen, wie man in 
den nächsten Jahren die Kinder 
für das Dreigestirn nominiert?
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PW: Ich würde mir wünschen, dass 
es an unseren Grundschulen eine 
AG gibt, die den Kindern das Kar-
nevalsbrauchtum näher bringt. Und 
aus diesen Kindern könnte dann 
eine Jury auswählen.

Burgpost: Das ist eine tolle Idee. 
Dazu gibt es ja noch die Pänzengar-
de. Wie kann man mitmachen?

PW: Mitmachen kann jeder und 
jede. Vor allem unsere ansässigen 
Vereine in Holweide.

Burgpost: Das gilt natürlich auch 
für das Projekt Kinderdreigestirn 
insgesamt. Wie ist deine Vision, 
deine Hoffnung für das Kinderdrei-
gestirn?

PW: Die Kinder sollen in erster Linie 
viel Spaß an ihrem Amt haben.  

Burgpost: Das ist das Wichtigste! 
In Holweide bewegt sich im Mo-
ment sehr viel. Das merkt man auch 
bei den Holweider Schützen. 2026 
werdet ihr 100 Jahre alt. Was sind 
deine Ideen und Wünsche für die 
nächsten 100 Jahre?

PW: Einfach nur, dass der Verein wei-
ter lebt.  Aber bis jetzt sieht es gut 
aus. Wir haben eine tolle Jugend. 
Wenn die unsere Traditionen so wei-
terführt und so aktiv bleibt wie sie 
jetzt ist, brauche ich mir keine Gedan-
ken um unsere Zukunft zu machen. 

Burgpost: Danke Peter, für deine Wor-
te und vor allen Dingen Danke für das 
Kinderdreigestirn, das du Holweide 
mit deinem Traum beschert hast.  
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Ein außergewöhnlicher Mann – 
ein großartiger Mensch - 
eine prägende Persönlichkeit - 
Karl Heinz Nußbaum

 

Es war Karnevalssamstag, das 
Wetter spielte mit, es regnete 
nicht. Wir waren eine recht junge 
KG mit schlagkräftiger Truppe und 
Bock auf Bewegung und Verände-
rung. Es war Karnevalssamstag. 
Wir bauten und bestückten unsere 
Karnevalswagen vor den Häusern 
der Iddelsfelder Straße 44 bis 50 
am „Plätzchen“. Die Haustür der 
Hausnummer 44 öffnete sich. Ein 
etwas älterer, bereits grauhaariger 
Mann trat heraus und begrüßte uns 
freudig mit flotten Sprüchen. 

Er ließ uns wissen, dass er es 
großartig findet, dass wir an die-
sem Platz die Wagen für den Holl-
wigger Veedelszoch bauen und 
damit Abwechslung, Bewegung 
und nicht zuletzt d’r Fastelovend 
vor seine Haustür bringen. Dieser 
großartige Mensch trat dann ein 
Jahr später in unsere KG ein und 
wurde zum wichtigsten Förderer 
unserer Ideen, zum Burgwächter 
auf Lebenszeit, zum Ehrense-
natspräsidenten und nicht zuletzt 
zum guten Freund: Karl Heinz 
Nußbaum.
Karl Heinz war wahrscheinlich der 
kommunikativste und ehrlichs-
te Mensch, der uns je begegnet 
ist. Sein Leben war geprägt von 
viel Arbeit, Reisen, Kirchennähe, 
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ausreichend (Kölscher) Kultur, weit 
über den Karneval hinaus und viel 
Leidenschaft für das Segeln, die 
Musik und die Menschen. Er konnte 
die tollsten Geschichten erzählen 
und mit Leben füllen. Er schaffte es 
in sehr kurzer Zeit, die KG, den För-
derkreis FKLB, den Senat und unse-
re Veranstaltungen mit dem so posi-
tiven „Karl Heinz Nußbaum Humor“ 
zu fluten. Dafür waren und sind wir 
sehr dankbar!

Karl Heinz hatte maßgeblichen An-
teil an der Entwicklung unserer KG 
in den letzten Jahren. Er hat uns 
als Karnevalsgesellschaft und vie-
len von uns als Mensch mit Freude 

zur Seite gestanden. Er war mutiger 
Mentor, Ratgeber, kulturell versierter 
Kommunikator und nicht zuletzt ein 
echter Freund.
An diesem so sonnigen Pfingstmon-
tag 2023 erfuhren wir nun, dass Karl 
Heinz diese Welt für immer verlassen 
hat.
Es wird bald wieder Karnevalssams-
tag sein und wir werden dich vermis-
sen Karl Heinz. Nicht nur am Karne-
valssamstag, aber besonders dann.
Maach et joot Karl Heinz Nußbaum

Mario Anastasi
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Wir gratulieren herzlich zur Wir gratulieren herzlich zur 
10-jährigen Mitgliedschaft:10-jährigen Mitgliedschaft:

Anabell Kohnke                              Gehard Hilburg
Jens Heinlein

Einen runden Geburtstag Einen runden Geburtstag 
feierten:feierten:

Dustin De Jong         Lukas Fischer        Peter Jäger
       Jürgen Kaiser        Sandra Kohnke

Anabell Kohnke  Hendrik Ochsenberg  Martin Schmidt
Amy Schmitz      Sven Zimmermann

Wir freuen uns über eine neue Wir freuen uns über eine neue 
Erdenbürgerin:Erdenbürgerin:

Ylva Nele Haas
23.8.2023

Valentina Stoffel
29.09.2023
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Kein halve Sache mih, nur noch volle Jläser nemme
bruch‘ keine Plan B, weil dä Plan A steiht

Ich wor noch nie jot in Wahrscheinlichkeitsrechnung 
irjendjet dat Trick mich jrad direk in diese Richtung

Alle Wäje führ‘n noh Dom - mir nemme die Bimmelbahn
Och wenn uns schwindelig weed, kumme mir do trotzdem an,

Weil mir wahrscheinlich nur datt eine mol am Levve sin,
Setze mer alles op ein Kaat -  mir jonn all in

Kumm mer jonn, kumm mer jonn nie widder
se spille widder uns‘re Lieblingsleeder

All in, all in op`t Levve, dä Moment weed et nur einmol jevve

Op die Fründschaff, op die Liebe, alles all in
Op alle Färve, he en Kölle, alles all in

All InAll In

Eldorado
Eldorado
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Name: Anabell
Alter: 10
Mein Titel im Dreigestirn: Jungfrau
Worauf ich mich in der Session 
am meisten freue: Hollwigger Veedelszoch
Meine KG: Burgwächter und Kölner Narrenzunft
Mein Verein: FC
Hobbys: Gitarre spielen, tanzen, mit Freunden treffen
Lieblingsfilm/serie: Türkisch für Anfänger
Bester Song: alle Songs von Ayliva
Was ich gut kann: teilen, tanzen, Kamelle werfen
Was ich nicht leiden kann: Mücken, Schnecken, Spinnen
Mein Lieblingstier: meine beiden Kater Carlito und Sancho
Mein Leibgericht: SpareRibs, Meeresfrüchte
Meine Lieblingsnascherei: Pringles, Takis
Mein größter Wunsch: 

dass in der Familie und im Freundeskreis alle gesund bleiben

Name:  Louis Gredler
Alter: 8
Worauf ich mich in der Session am meisten freue: 
Auf das Singen unseres Liedes und im 
Hollwigger Veedelszoch mitzugehen
Meine Karnevalsgesellschaft: 
KG Die Burgwächter vun Hollwigg 
Hobbys: Fußball, Basteln, Singen, Switch spielen
Fan von: Eldorado: 1. FC Köln
Lieblings-Film/Serie: Star Wars , Monster AG 
Lieblingsband: Eldorado 

Der absolut beste Song: Meisterstück Colonia, Zick zo lääve

Prinz Louis .

Jungfrau 
    Anabell
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Name:  Louis Gredler
Alter: 8
Worauf ich mich in der Session am meisten freue: 
Auf das Singen unseres Liedes und im 
Hollwigger Veedelszoch mitzugehen
Meine Karnevalsgesellschaft: 
KG Die Burgwächter vun Hollwigg 
Hobbys: Fußball, Basteln, Singen, Switch spielen
Fan von: Eldorado: 1. FC Köln
Lieblings-Film/Serie: Star Wars , Monster AG 
Lieblingsband: Eldorado 

Der absolut beste Song: Meisterstück Colonia, Zick zo lääve

Jungfrau 
    Anabell
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Name: Jannick Anastasi
Alter: 9 Jahre
Mein Titel im Dreigestirn: Bauer Jannick
Worauf ich mich in der Session am meisten freue: 
Auf das Holweider Kinderdreigestirn und auf den 
ganzen Hollwigger Veedelszoch
Meine Karnevalsgesellschaft: KG Die Burgwächter vun Hollwigg
Mein Verein: 1. FC Köln und Kölner Haie
Hobbys: Fußball, Videospiele, E-Gitarre
Lieblings-Film/Serie: Minions, Alwin und die Chipmunks
Lieblingsband: Maneskin, Eldorado
Der absolut beste Song: Hymne vom FC
Was ich gut kann: Mathe, Sport und zocken
Was ich nicht leiden kann: Spinat
Mein Lieblingstier: Gepard und Haie
Mein Leibgericht: Spaghetti Bolognese und Hamburger
Meine Lieblingsnascherei: Saure Gummibärchen

Mein größter Wunsch: Richtig Fußball spielen 

Was ich gut kann:  Basteln, Malen, Lesen

Was ich nicht leiden kann:  zanken und streiten 

Mein Lieblingstier: Kaninchen, wir haben 3 Stück zu Hause

Mein Leibgericht:  

Mettbrötchen mit Zwiebeln, Spaghetti, Pizza Tonno, Bernds Suppe

Meine Lieblingsnascherei: Pommbär- Chips, Maoam

Mein größter Wunsch: Zaubern können

133

Bauer 
   Jannick
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Liebe Holweider, liebe Burgwächter,

in den vergangenen beiden Ses-
sionsheften der Jahre 20/21 und 
21/22 ging unser Grußwort mit ei-
nem Blick zurück einher. Wir schau-
ten auf die Sessionen vergangener 
Tage, denn unser Leben und auch 
die Sessionen waren von Corona 
und somit auch von Stillstand ge-
prägt.  
Doch in der vergangenen Session 
waren wir wieder jeck in Hollwigg. 
Die Freude am Fasteleer war wieder 
greifbar. 

Die Session 2023/24 wird nun für 
unseren Veedelsfasteleer eine ganz 
Besondere. Es wird sowohl eine 
Session des Enthusiasmus als auch 
eine Session der Premieren und Ju-
biläen. 

Ein großes Jubiläum feiern „Die 
Isenburger“. Sie werden nun bereits 
50 Jahre alt. 1974 sind die Isenbur-
ger aus dem Wunsch vieler Karne-
valisten und Stammtische heraus 
entstanden, endlich wieder eine Kar-
nevalsgesellschaft in Holweide zu 
haben. 
Dieser Wunsch wurde damals an die 
Bürgervereinigung herangetragen 
und fiel dort auf fruchtbaren Boden. 
Zusammen schuf man die neue Hol-
weider Karnevalsgesellschaft. 
Auf diese Weise entstand damals 
aus Engagement und Enthusiasmus, 
aus Zusammenarbeit und gemein-
samen Träumen etwas Neues, das 
Holweide und seinen Fastelovend 
bis heute prägt und mitgestaltet. 
An dieser Stelle geht ein herzlicher 
Glückwunsch an die Isenburger!

Doch nicht nur die Isenburger wer-
den in diesem Jahr 50. 
Im Jahr 1974 fand die erste Sitzung 
Lachendes Holweide im Kino Rhein-
gold in der Vischeringstraße statt. 
Begründet wurde die Sitzung von 
enthusiastischen Karnevalisten des 
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Ortsverbandes der CDU Holweide. 
Über Jahrzehnte feierten wir im Vee-
del Lachendes Holweide. Ab 2012 
waren dann die Burgwächter Mitver-
anstalter. Zusammen mit den Mit-
gliedern des Ortsverbandes brachten 
sie nun ihre Freude und ihr Engage-
ment in die Veranstaltung. Gemein-
sam wurde das Lachende Holweide 
weitergetragen. 
2024 wird die Sitzung 50 Jahre alt 
und geht in die Zukunft als Familien-
sitzung. 
Herzlichen Glückwunsch, Lachen-
des Holweide, herzlichen Glück-
wunsch Burgwächter! 

Engagement,  Enthusiasmus und Zu-
sammenarbeit. Worte, die, wenn sie 
mit Leben gefüllt werden, viel Gutes 
für unser Veedel erschaffen können. 

Neben großen Jubiläen gibt es diese 
Session auch eine große Premiere: 
Zum ersten Mal haben wir in Holwei-
de ein Kinderdreigestirn. 
Dies war eine Idee, ein Traum unse-
res 1. Holweider Schützenbruder-
meisters Peter Weber. Manchmal 
werden Träume wahr. Träume und 
Ideen werden Wirklichkeit, wenn es 

nur genügend Menschen gibt, die 
daran glauben - wenn es genügend 
Menschen mit Enthusiasmus gibt 
und wenn diese Menschen zusam-
menarbeiten. 
Mario Anastasi hat es in seinem 
Vorwort geschrieben: Es ist aktu-
ell ein neues Miteinander unter den 
Menschen und Vereinen in Holwei-
de. Es ist ein Engagement, das über 
den eigenen Verein hinausgeht, das 
die Verwirklichung und Fortführung 
solcher Ideen überhaupt erst ermög-
licht.

Und vielleicht feiert Holweide 2074 
dann 50 Jahre Kinderdreigestirn!
In diesem Sinne: Hollwigg Zesamme!

Mäggy Ruhkopf (1. Vorsitzende)
Thomas Gladisch (2. Vorsitzender) 
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  Schmölzje

Wir bedanken uns bei allen Inserenten für Ihre Unterstützung und würden 
uns freuen, wenn Sie diese bei Ihrem kommenden Einkauf berücksichti-
gen würden.

Alte Post /Ilsen Apotheke	 27
Auf der Mauer	 85
Auto Sport Förster	 84
BG Sportwagen	 2/80
Bulich, Andreas Versicherungen	136
CDU Ortsverband Holweide	 87
CDU Fraktion BV Mülheim	 54
CODECON cologne	 70
Elektro Sidiropoulos	 43
einzigundartig 	 25
Fahrschule Karg	 19
Festkomitee	 53
Förderverein Holweide	 132
Froschkönig                                26
Gaststätte Bier Kasper	 67
Gaststätte Neue Post 	 94
Gaststätte Zum Trompeter	 44
Graf, Malermeisterbetrieb 	 56
Greenbaum Cloud 	 17
Hollwigger Bistrorant 	 74
IMB 	 15
Karl Kummer	 95
Kariboo Art 	 29
Kliniken der Stadt Köln 	 132
Kluth	 72
KreativKopie 	 78/79
KSH	 22
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Iddelsfelder Str. 50, 51067 Köln
info@kg-burgwächter.de

Redaktion: 
Thomas Gladisch
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KWB im Stadtpalais	 12
Laufkonzept	 60
Lenartz & Konrath	 92
Rützel & Lukes	 35
Scherschel, Ingenieurbüro	 76
Signal Iduna Peter Freiburg	 32
Sportschänke SC Holweide	 48
Stefan Ertz	 68
Siebenmorgen 	 10
Team Jäger	 51
TG KFZ-Service	 47
Totaljs                                               20
Volksbank Dünnw.-Holw.	 37
V&P Elektro Technik GmbH	 40
Wissner, Malermeister 	 66
Zahnarztpraxis Dres. Kenter	 30
Zimmermann, Optiker	 79

Zum Online Shop gehts hier!


